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Ferienprogramm
Das Ferienprogramm ist in 

vollem Gange. 
Wenige Restplätze sind noch

vorhanden!

Näheres unter 
Kinder- und Jugendreferat.

Wanderausstellung 
des Kinder- und  

Jugendhospizdienstes,  
im Landratsamt Heilbronn, 

bis 30.8. zu sehen.
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Glasfaser für Ilsfeld:  
Information zum Ausbaustand

Die Gemeinde Ilsfeld und die Deutsche GigaNetz GmbH befinden sich im intensiven Aus-
tausch über den aktuellen Stand sowie den Fortgang der Arbeiten zum Ausbau des Glasfa-
sernetzes in der Gemeinde.

Insbesondere in Ilsfeld und in Auenstein ist die Situation besonders herausfordernd, da gro-
ße Abschnitte der Oberflächen nicht zeitnah wiederhergestellt wurden. 

Das im Auftrag der Deutschen GigaNetz tätige Generalunternehmen, das den Gesamtaus-
bau in der Kommune durchführt, wurde vom Auftraggeber Deutsche GigaNetz zwischen-
zeitlich mit Fristsetzung aufgefordert diese Mängel zu beheben. 

Das Generalunternehmen hat für die Erledigung der offenen Tiefbauarbeiten wiederum 
weitere Unternehmen beauftragt. In Bezug auf diese Arbeiten gibt es aber noch Abstim-
mungsbedarf zwischen Generalunternehmen und Unterauftragnehmer.

Die Gemeinde Ilsfeld und Deutsche GigaNetz sind sich einig, dass erst nach der Mängel-
beseitigung weitere Neuaufgrabungen stattfinden können. Daher ruhen diesbezüglich im 
Moment die Trassenarbeiten im Gemeindegebiet. 

Im Teilort Ilsfeld sind bisher knapp die Hälfte der notwendigen Verlegearbeiten durchge-
führt, in Auenstein sind rund 60 % erledigt. Durch die verstärkten Asphaltarbeiten der letz-
ten Woche konnten zwischenzeitlich rund drei Viertel der offenen Gräben geschlossen wer-
den, dabei müssen aber noch Teilstrecken für notwendige Anschluss- und Montagearbeiten 
unverschlossen bleiben. Dafür bittet das Unternehmen um Verständnis, die größeren offe-
nen Bereiche sollten aber zeitnah erledigt sein.

Über das weitere Vorgehen und die Reihenfolge der weiteren Ausbauarbeiten finden in den 
kommenden Wochen Abstimmungsgespräche zwischen den Unternehmen und der Ge-
meinde statt, über die ebenfalls im Amtsblatt informiert wird. 

Die Deutsche GigaNetz GmbH entschuldigt sich für Belastungen der Anwohner während 
der Bauphase und bittet die Ilsfelder Bürgerinnen und Bürger weiterhin um die notwendige 
Unterstützung.
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Die Gemeinde Ilsfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für den Fachbereich Planen und Bauen eine/n 
 

Mitarbeiter im Sekretariat (m/w/d) 
(Stellenumfang 100%) 

 

In die Zuständigkeit des Fachbereichs fallen neben der 
Bauverwaltung (Hochbau, Tief- und Straßenbau) u.a. auch die 
Aufgaben des gemeindlichen Bauhofs, des 
Gebäudemanagements, der Wasserversorgung sowie der 
Abwasserbeseitigung. 
 

Die Vergütung erfolgt nach Maßgabe des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD) 
 

Bei Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen 
Fachbereichsleiterin Isabelle Hupbauer, Tel. 07062/904242 
bzw. isabelle.hupbauer@ilsfeld und bei personalrechtlichen 
Fragen Frau Rebecca Frank (Personalverwaltung) unter 
Telefon 07062-904221 bzw. rebecca.frank@ilsfeld.de sehr 
gerne zur Verfügung. 

 

Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis 18.08.2024 an das Bürgermeisteramt 
Ilsfeld, Rathausstraße 8, 74360 Ilsfeld – 
gerne auch per E-Mail an 
bewerbungen@ilsfeld.de. 

Für unsere Kindertageseinrichtung 
„Wunderland“ suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
zuverlässige/n und engagierte/n

Die Kindertageseinrichtung Wunderland ist eine 4-gruppige 
Einrichtung. Insgesamt werden 85 Kinder in der Einrichtung 
im Rahmen von Regel – und VÖ-Zeiten betreut. Die Einrichtung 
hat als konzeptionellen Schwerpunkt das Thema Bewegung 
und Sport.
 
Für Fragen stehen Ihnen Frau Christine Eckstein, Einrichtungs-
leitung Wunderland, Tel. 07062/61618 oder Frau Rebecca Frank, 
Personalamt, Tel. 07062/9042-21 gerne zur Verfügung.

tageseinrichtungen
für kinder

Erzieherin/Erzieher 
oder andere pädagogische 
Fachkraft (m/w/d) als 
Gruppenleitung 
(80%-100%)              Kinder im

                    Mittelpunkt

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte an das Bürgermeisteramt 
Ilsfeld, Rathausstr. 8, 74360 Ilsfeld – 
gerne auch per E-Mail an 
bewerbungen@ilsfeld.de.

QR-Code: zur Stellenbeschreibung auf www.ilsfeld.de/stellenangebote

Herausgeber: 
Gemeinde Ilsfeld

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen:
Bürgermeister Bernd Bordon o.V.i.A.
Rathausstraße 8, 74360 Ilsfeld, 
Tel. 07062 9042-0, Fax 07062 9042-19, 
gemeinde@ilsfeld.de

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 

abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

Erscheinung: Das Amtsblatt erscheint 
i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an 
Feiertagen am vorhergehenden Werk-
tag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.

Redaktionsschluss: 
dienstags, 12.00 Uhr

INFORMATIONEN 

SONNENSCHUTZ
EINCREMEN
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Unsere Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld und Bürgerbüro 
Tel. 07062 9042-0
Mo., Di., 8:00 – 12:30 und 
14:00 – 16:00 Uhr
Mi. 8:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr
Do., Fr. 8:00 – 12:30 Uhr

Bürgerbüro in Auenstein
in der Volksbank, Hauptstr. 12, 
Tel. 07062 9042-82
Das Bürgerbüro Auenstein hat 
folgende Ö� nungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.30 Uhr, 
Do. 14:00 – 18:00 Uhr, 
Mi. geschlossen

Weitere Informationen � nden Sie 
auch auf der Homepage der Gemein-
de Ilsfeld unter www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen können 
Sie uns auch eine E-Mail an gemein-
de@ilsfeld.de  zukommen lassen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Dienstgruppe:
Dr. Iris Bozenhardt-Stavrakidis
Dr. Heike Fellger
Dr. Jürgen Röck/Dr. Petra Neugebauer, 
Dr. Jargon
Dr. Tobias Buchholz
Dr. Bianca Gruber/Dr. Martin Pelzl
Dr. Hanne Steck
Dr. Claudia Bucur
... gilt: in Vertretung Ihres Hausarztes

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(bundesweit)
Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)
-wenn die Arztpraxis geschlossen hat-

Für die Ärztegruppe Oberstenfeld
Britsch, Frenzel, Koch, Pfeilmeier, Sundma-
cher ist der ärztliche Notdienst Ludwigs-
burg, Am Zuckerberg 89 unter der Tel.-Nr. 
07141 6430430 zuständig.

Ärzte
Allgemeinärzte:
Dres. Buchholz/Fellger/Hulde
König-Wilhelm-Str. 74/76,
Ilsfeld, Tel. 95030
MVZ Buderer-Group, Ilsfeld
König-Wilhelm-Str. 74/76,
Ilsfeld, Tel. 914210

Augenarzt:
Dr. Staudinger
König-Wilhelm-Str. 105/1,
Ilsfeld, Tel. 975050

Frauenarzt:
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-Str. 74/76,
Ilsfeld, Tel. 9159440

Nuklearmedizinische Praxis:
Dr. Jörg Seeberger
Raiffeisenstr. 4,
Ilsfeld, Tel. 9244024
Tierärzte:
Dr. Starker, Schulstr. 37, Ilsfeld, Auenstein
Tel. 07062 62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von-Gaisberg-Str. 15/1, 
Ilsfeld, Helfenberg
Tel. 07062 914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1, Ilsfeld
Tel. 07062 9760930
Zahnärzte:
Dr. Markus Stredicke, 
Zahnärztin Dr. Carolin Ringler, 
Zahnarzt Georgios Tsilofitis
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld, Tel. 61555
Grit Schad,
König-Wilhelm-Str. 60, Ilsfeld, Tel. 9797567
Oralchirurgie und Implantologie
Praxiskliniken JEGGLE ZEIDLER
Dr. Jeggle und Dr. Zeidler
im Gesundheitszentrum Ilsfeld-Auenstein
Beilsteiner Str. 33, Ilsfeld-Auenstein,
Tel. 07062 676 000
Das Zahnärztehaus:
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr. 58, Ilsfeld, Tel. 973370

Kieferorthopädie:
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld, Tel. 9733720

Endodontie:
Dr. Cornelia Grau
König-Wilhelm-Str. 74/76, Tel. 9769640

Unfallrettungsdienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 112

Krankentransporte
Rettungsleitstelle Heilbronn 
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 19222

Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik Heilbronn, Tel. 07131/490
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
8.00 - 22.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst für 
Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen

HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochen-
enden und Feiertagen in der HNO-Notfall-
praxis an der HNO-Klinik im Klinikum am 
Gesundbrunnen.
Öffnungszeiten in der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 
bis 20.00 Uhr

Patienten können ohne Voranmeldung in 
die Notfallpraxis kommen.

Tierärztlicher Notdienst

Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
Notrufnummer für den tierärztlichen Not-
dienstring: 01805/843736
Die Patientenbesitzer werden über diese 
Nummer nach einer kurzen Bandansage 
automatisch an die notdiensthabende 
Praxis weitergeleitet.

Zahnärztlicher Notdienst

Einheitliche Notfalldienstnummer für 
Baden-Württemberg
Tel.-Nr. 0761/12012000

Apothekenbereitschaftsdienst

jeweils von 8.30 Uhr bis nächsten Tag 
8.30 Uhr:

Notdienstapothekensuche: 0800/0022833 
oder www.ak-bw.notdienst-portal.de/

Samstag, 3.8.2024
Heuchelberg-Apotheke
Hauptstraße 46, 74226 Nordheim
Tel. 07133/17013

Sonntag, 4.8.2024
Rathaus Apotheke Abstatt
Rathausstraße 31, 74232 Abstatt
Tel. 07062/64333

NOTDIENSTE

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Ilsfeld:  Tel. 07062/9042-0
Bauhof:  Tel. 07062/9042-72
Freibad:  Tel. 9155580
Polizei:  Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld:  Tel. 07062/915550
Feuerwehr:  Tel. 112
Diakoniestation Schozach-Bottwartal:
 Tel. 07062/973050
Gasversorgung:   Tel. 07144/266211
Stromversorgung:  Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung Notfall-Nr:  
 Tel. 9042-49
Wasserversorgung:  Tel. 9042-44, -45
Wasserversorgung Notfall-Nr.: 
 Tel. 0152-22987063
Bürgerbus:  fährt vorläufig nicht!
Telefonseelsorge HN:  Tel. 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen:
Notruf für misshandelte Frauen: 
 Tel. 07131/507853
Notruf für Kinder und Jugendliche:
Kreisjugendamt HN: Tel. 07131/994555
Außensprechstunde der Psychologi-
schen Beratungsstelle in der Diako-
niestation, Bahnhofstr. 2, Ilsfeld, Termin-
vereinbarung unter  Tel. 07131/964420 
Essen auf Rädern:  Tel. 07063/9339444
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heil-
bronn, Pflegedienst „Procura Rost“
-Tag und Nacht-  Tel. 07062/975097
Außensprechstunde des Jugendamtes, 
Allgemeiner Sozialer Dienst, Rathaus-
str. 8 im Rathaus Ilsfeld, Terminverein-
barung Tel. 07131/994-305
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Ilsfeld Landkreis Heilbronn

Bekanntmachung über die Durchführung des  
Volksbegehrens „Landtag verkleinern“ über das 
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes“
In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag verklei-
nern“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes“ 
durchgeführt.
Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen.
1. Bei der freien Sammlung, die am Montag, 12. August 2024 

beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeit-
raums von sechs Monaten, also bis Dienstag, 11. Februar 
2025, in von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens oder 
deren Beauftragten ausgegebene Eintragungsblätter zur Un-
terstützung des Volksbegehrens einzutragen.

 Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsberech-
tigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die Vor-
namen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) 
sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben und dies per-
sönlich und handschriftlich zu unterschreiben. 

 Durch Ankreuzen muss bestätigt werden, dass vor der Unter-
zeichnung des Eintragungsblattes die Möglichkeit bestand, 
den Entwurf der Gesetzesvorlage und deren Begründung 
einzusehen.

 Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht eindeu-
tig erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder unvollstän-
dig sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig unterschrie-
ben sind oder das Datum der Unterzeichnung fehlt, sind 
ungültig. 

 Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Eintra-
gungsrechts spätestens bis Dienstag, 11. Februar 2025 bei der 
Gemeinde einzureichen, in der die unterzeichnende Person 
ihre Wohnung hat (bei mehreren, die Hauptwohnung) oder 
der gewöhnliche Aufenthalt besteht.

2. Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeindever-
waltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten Eintra-
gungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens aufgelegt. 
Die amtliche Sammlung dauert drei Monate und startet am 
Mittwoch, 11. September 2024 und endet am Dienstag, 
10. Dezember 2024.

 Die Eintragungsliste für die Gemeinde Ilsfeld wird in der Zeit 
vom 11. September 2024 bis 10. Dezember 2024 im

 Bürgerbüro Ilsfeld
 König-Wilhelm-Straße 75
 74360 Ilsfeld
 zu folgenden Öffnungszeiten:
 Montag: 8.00 – 12.30 und 14.00 – 16.00 Uhr
 Dienstag: 8.00 – 12.30 und 14.00 – 16.00 Uhr
 Mittwoch: 8.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr
 Donnerstag: 8.00 – 12.30 Uhr
 Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr
 für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten. Der Zu-

gang ist rollstuhlgeeignet möglich.
 Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung 

ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der sie 
ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwoh-
nung haben. Eintragungsberechtigte ohne Wohnung können 
sich in der Gemeinde eintragen, in der sie sich gewöhnlich 
aufhalten. 

 Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Eintra-
gungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde aufgrund 
der dort vorhandenen melderechtlichen Angaben feststellt, 
dass die Person eintragungsberechtigt ist.

 Eintragungswillige, die den Gemeindebediensteten nicht be-
kannt sind, haben sich auf Verlangen auszuweisen. 

 Eintragungswillige sollten daher zur Eintragung ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass mitbringen.

3.  Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Ein-
tragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung 

im Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt 
ist. Dies sind alle Personen, die am Tag der Eintragung
•  mindestens 16 Jahre alt sind,
•  die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
•  seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg 

ihre Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwoh-
nung) haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und

•  nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht infolge 
Richterspruchs verloren haben.

4. Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur 
einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift 
leisten.

5. Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-
gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet 
werden. 

 Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbegehren un-
terstützen will, muss dies bei der Gemeinde zur Niederschrift 
erklären. 

 Dies ersetzt die Unterschrift.
6. Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-

wurf mit Begründung. 
 Dieser wird von den Vertrauensleuten der Antragsteller oder 

deren Beauftragten bei der Ausgabe der Eintragungsblätter 
zur Einsichtnahme bereitgehalten und bei der Gemeinde im 
Eintragungsraum zur Einsicht ausgelegt:

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes

Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen:

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes
Artikel 1

Änderung des Landtagswahlgesetzes
Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005 (GBl. 
S. 384), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 
2022 (GBl. S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:
1. § 1 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 wird die Zahl „120“ durch die Zahl „68“ ersetzt.
b) In Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt.

2. In § 2 Absatz 3, 6 und 9 wird jeweils die Zahl „120“ durch die 
Zahl „68“ ersetzt.

3. In § 5 wird die Angabe „1 bis 70“ durch die Angabe „1 bis 38“ 
ersetzt.

4. Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

Anlage
(zu § 5 Absatz 1 Satz 2)

Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen zum
Landtag von Baden-Württemberg

Nr. Name Gebiet

1 Stuttgart I Die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, Hedel-
fingen, Möhringen, Plieningen, Sillenbuch, 
Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Nord, Stuttgart-
Süd, Stuttgart-West, Vaihingen

2 Stuttgart II Die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Botnang, 
Feuerbach, Mühlhausen, Münster, Obertürk-
heim, Stammheim, Stuttgart-Ost, Untertürk-
heim, Wangen, Weilimdorf, Zuffenhausen

3 Böblingen Die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, Böblin-
gen, Bondorf, Deckenpfronn, Ehningen, Gär-
tringen, Gäufelden, Grafenau, Herrenberg, 
Hildrizhausen, Holzgerlingen, Jettingen, 
Leonberg, Magstadt, Mötzingen, Nufringen, 
Renningen, Rutesheim, Schönaich, Sindelfin-
gen, Weil der Stadt, Weil im Schönbuch

4 Esslingen Die Gemeinden Aichwald, Altbach, Balt-
mannsweiler, Deizisau, Denkendorf, Esslin-
gen am Neckar, Hochdorf, Köngen, Lichten-
wald, Neuhausen auf den Fildern, Ostfildern, 
Plochingen, Reichenbach an der Fils, Wend-
lingen am Neckar, Wernau (Neckar)
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5 Nürtingen Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden Steinenbronn, Waldenbuch

vom Landkreis Esslingen
die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Altenriet, 
Bempflingen, Beuren, Bissingen an der Teck, 
Dettingen unter Teck, Erkenbrechtsweiler, 
Filderstadt, Frickenhausen, Großbettlingen, 
Holzmaden, Kirchheim unter Teck, Kohlberg, 
Leinfelden-Echterdingen, Lenningen, Neck-
artailfingen, Neckartenzlingen, Neidlingen, 
Neuffen, Notzingen, Nürtingen, Oberboihin-
gen, Ohmden, Owen, Schlaitdorf, Unteren-
singen, Weilheim an der Teck, Wolfschlugen

6 Göppingen Landkreis Göppingen

7 Waiblingen Vom Rems-Murr-Kreis
die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fellbach, 
Kaisersbach, Kernen im Remstal, Korb, Leu-
tenbach, Plüderhausen, Remshalden, Ru-
dersberg, Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, 
Waiblingen, Weinstadt, Welzheim, Winnen-
den, Winterbach

8 Ludwigsburg Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinde Weissach

vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Asperg, Ditzingen, Eber-
dingen, Gerlingen, Hemmingen, Korntal-
Münchingen, Kornwestheim, Ludwigsburg, 
Markgröningen, Möglingen, Oberriexingen, 
Remseck am Neckar, Schwieberdingen, Sers-
heim, Vaihingen an der Enz

9 Neckar-
Zaber

Vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Bracken-
heim, Cleebronn, Flein, Güglingen, Ilsfeld, 
Lauffen am Neckar, Leingarten, Neckarwest-
heim, Nordheim, Pfaffenhofen, Talheim, Un-
tergruppenbach, Zaberfeld

vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Affalterbach, Benningen am 
Neckar, Besigheim, Bietigheim-Bissingen, 
Bönnigheim, Erdmannhausen, Erligheim, 
Freiberg am Neckar, Freudental, Gemm-
righeim, Großbottwar, Hessigheim, In-
gersheim, Kirchheim am Neckar, Löchgau, 
Marbach am Neckar, Mundelsheim, Murr, 
Oberstenfeld, Pleidelsheim, Sachsenheim, 
Steinheim an der Murr, Tamm, Walheim

10 Heilbronn Stadtkreis Heilbronn

vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad Rap-
penau, Bad Wimpfen, Eberstadt, Ellhofen, 
Eppingen, Erlenbach, Gemmingen, Gun-
delsheim, Hardthausen am Kocher, Ittlingen, 
Jagsthausen, Kirchardt, Langenbrettach, 
Lehrensteinsfeld, Löwenstein, Massenbach-
hausen, Möckmühl, Neckarsulm, Neudenau, 
Neuenstadt am Kocher, Obersulm, Oed-
heim, Offenau, Roigheim, Schwaigern, Sie-
gelsbach, Untereisesheim, Weinsberg, Wid-
dern, Wüstenrot

11 Schwäbisch Hall 
-Hohenlohe

Hohenlohekreis 
Landkreis Schwäbisch Hall

12 Backnang-
Schwäbisch 
Gmünd

Vom Ostalbkreis
die Gemeinden Abtsgmünd, Bartholomä, 
Böbingen an der Rems, Durlangen, Eschach, 
Göggingen, Gschwend, Heubach, Heuchlin-
gen, Iggingen, Leinzell, Lorch, Mögglingen, 
Mutlangen, Obergröningen, Ruppertshofen, 
Schechingen, Schwäbisch Gmünd, Sprait-
bach, Täferrot, Waldstetten 
vom Rems-Murr-Kreis
die Gemeinden Allmersbach im Tal, Althütte, 
Aspach, Auenwald, Backnang, Burgstetten, 
Großerlach, Kirchberg an der Murr, Murr-
hardt, Oppenweiler, Spiegelberg, Sulzbach 
an der Murr, Weissach im Tal

13 Aalen-
Heidenheim

Landkreis Heidenheim
vom Ostalbkreis
die Gemeinden Aalen, Adelmannsfelden, 
Bopfingen, Ellenberg, Ellwangen (Jagst), Es-
singen, Hüttlingen, Jagstzell, Kirchheim am 
Ries, Lauchheim, Neresheim, Neuler, Oberko-
chen, Rainau, Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, 
Tannhausen, Unterschneidheim, Westhau-
sen, Wört

14 Karlsruhe-Stadt Stadtkreis Karlsruhe

15 Karlsruhe-
Land

Vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bretten, Dettenheim, Eggen-
stein-Leopoldshafen, Ettlingen, Gondels-
heim, Graben-Neudorf, Karlsbad, Kraichtal, 
Kürnbach, Linkenheim-Hochstetten, Malsch, 
Marxzell, Oberderdingen, Pfinztal, Rheinstet-
ten, Stutensee, Sulzfeld, Waldbronn, Walz-
bachtal, Weingarten (Baden), Zaisenhausen

16 Rastatt Stadtkreis Baden-Baden
Landkreis Rastatt

17 Heidelberg Stadtkreis Heidelberg
vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Dossenheim, Edingen-Ne-
ckarhausen, Eppelheim, Heddesheim, Hems-
bach, Hirschberg an der Bergstraße, Ilves-
heim, Ladenburg, Laudenbach, Schriesheim, 
Weinheim

18 Mannheim Stadtkreis Mannheim

19 Odenwald-
Tauber

Main-Tauber-Kreis
Neckar-Odenwald-Kreis

20 Rhein-Neckar Vom Rhein-Neckar-Kreis 
die Gemeinden Angelbachtal, Bammental, 
Dielheim, Eberbach, Epfenbach, Eschelbronn, 
Gaiberg, Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, 
Helmstadt-Bargen, Leimen, Lobbach, Malsch, 
Mauer, Meckesheim, Mühlhausen, Neckar-
bischofsheim, Neckargemünd, Neidenstein, 
Nußloch, Rauenberg, Reichartshausen, Sand-
hausen, St. Leon-Rot, Schönau, Schönbrunn, 
Sinsheim, Spechbach, Waibstadt, Walldorf, 
Wiesenbach, Wiesloch, Wilhelmsfeld, Zuzen-
hausen

21 Bruchsal-
Schwetzingen

Vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, 
Forst, Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard, Kro-
nau, Oberhausen-Rheinhausen, Östringen, 
Philippsburg, Ubstadt-Weiher, Waghäusel 
vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Altlußheim, Brühl, Hocken-
heim, Ketsch, Neulußheim, Oftersheim, 
Plankstadt, Reilingen, Schwetzingen

22 Pforzheim Stadtkreis Pforzheim 
Enzkreis

23 Calw Landkreis Calw 
Landkreis Freudenstadt

24 Freiburg Stadtkreis Freiburg im Breisgau
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
die Gemeinden Au, Bötzingen, Bollschweil, 
Breisach am Rhein, Ebringen, Ehrenkirchen, 
Eichstetten am Kaiserstuhl, Gottenheim, 
Horben, Ihringen, March, Merdingen, Merz-
hausen, Pfaffenweiler, Schallstadt, Sölden, 
Umkirch, Vogtsburg im Kaiserstuhl, Wittnau

25 Lörrach-
Müllheim

Landkreis Lörrach
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, Ba-
denweiler, Ballrechten-Dottingen, Buggin-
gen, Eschbach, Hartheim am Rhein, Heiters-
heim, Müllheim, Münstertal/Schwarzwald, 
Neuenburg am Rhein, Staufen im Breisgau, 
Sulzburg

26 Emmendingen-
Lahr

Landkreis Emmendingen
vom Ortenaukreis
die Gemeinden Ettenheim, Fischerbach, 
Friesenheim, Haslach im Kinzigtal, Hofstet-
ten, Kappel-Grafenhausen, Kippenheim, 
Lahr/Schwarzwald, Mahlberg, Meißenheim, 
Mühlenbach, Ringsheim, Rust, Schuttertal, 
Schwanau, Seelbach, Steinach

27 Offenburg Vom Ortenaukreis
die Gemeinden Achern, Appenweier, Bad 
Peterstal-Griesbach, Berghaupten, Biberach, 
Durbach, Gengenbach, Hohberg, Kappel-
rodeck, Kehl, Lauf, Lautenbach, Neuried, 
Nordrach, Oberharmersbach, Oberkirch,  
Offenburg, Ohlsbach, Oppenau, Ortenberg, 
Ottenhöfen im Schwarzwald, Renchen, Rhei-
nau, Sasbach, Sasbachwalden, Schutterwald, 
Seebach, Willstätt, Zell am Harmersbach
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28 Rottweil-
Tuttlingen

Landkreis Rottweil 

Landkreis Tuttlingen

29 Schwarzwald-
Baar

Schwarzwald-Baar-Kreis

vom Ortenaukreis
die Gemeinden Gutach (Schwarzwaldbahn), 
Hausach, Hornberg, Oberwolfach, Wolfach

30 Konstanz Landkreis Konstanz

31 Waldshut Landkreis Waldshut 

vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Breitnau, Buchenbach, Ei-
senbach (Hochschwarzwald), Feldberg 
(Schwarzwald), Friedenweiler, Glottertal, 
Gundelfingen, Heuweiler, Hinterzarten, 
Kirchzarten, Lenzkirch, Löffingen, Oberried, 
St. Märgen, St. Peter, Schluchsee, Stegen, 
Titisee-Neustadt

32 Reutlingen Landkreis Reutlingen

33 Tübingen Landkreis Tübingen

vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Bisingen, Burladingen, Gros-
selfingen, Hechingen, Jungingen, Rangendin-
gen

34 Ulm Stadtkreis Ulm 

Alb-Donau-Kreis

35 Biberach Landkreis Biberach 

vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, Bad 
Wurzach, Kißlegg

36 Bodensee Bodenseekreis

vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Herdwangen-Schönach, Ill-
mensee, Pfullendorf, Wald

37 Ravensburg Vom Landkreis Ravensburg 
die Gemeinden Achberg, Altshausen, Amt-
zell, Argenbühl, Aulendorf, Bad Waldsee, 
Baienfurt, Baindt, Berg, Bergatreute, Bodn-
egg, Boms, Ebenweiler, Ebersbach-Mus-
bach, Eichstegen, Fleischwangen, Fronreu-
te, Grünkraut, Guggenhausen, Horgenzell, 
Hoßkirch, Isny im Allgäu, Königseggwald, 
Leutkirch im Allgäu, Ravensburg, Riedhau-
sen, Schlier, Unterwaldhausen, Vogt, Wald-
burg, Wangen im Allgäu, Weingarten, Wil-
helmsdorf, Wolfegg, Wolpertswende

38 Zollernalb-
Sigmaringen

Vom Landkreis Sigmaringen 
die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, Bin-
gen, Gammertingen, Herbertingen, Hettin-
gen, Hohentengen, Inzigkofen, Krauchen-
wies, Leibertingen, Mengen, Meßkirch, 
Neufra, Ostrach, Sauldorf, Scheer, Schwen-
ningen, Sigmaringen, Sigmaringendorf, 
Stetten am kalten Markt, Veringenstadt

vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, 
Dautmergen, Dormettingen, Dotternhau-
sen, Geislingen, Haigerloch, Hausen am 
Tann, Meßstetten, Nusplingen, Obernheim, 
Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Straß-
berg, Weilen unter den Rinnen, Winterlin-
gen, Zimmern unter der Burg

Artikel 2
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.

Begründung
Die Verkleinerung des Landtags trägt zur Effizienzsteigerung der 
Arbeit des Landtags und gleichzeitig zur erheblichen Kostenre-
duktion bei. 
Es steht zu befürchten, dass der Landtag durch das neue Wahlge-
setz weiter aufgebläht wird. Es ist möglich, dass statt der bisher 
154 Mandate die Sitzanzahl auf über 200 anwächst.“

Ilsfeld, 29.7.2024
gez. Bernd Bordon, Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat

Sitzungsbericht Teil 1 Gemeinderat 23.7.2024
In seiner Sitzung am 23. Juli 2024 um 18.00 Uhr befasste sich der 
Gemeinderat mit folgenden Tagesordnungspunkten:

TOP 1
Feststellung von eventuellen Hinderungsgründen für die am 
9. Juni 2024 gewählten Gemeinderäte
Bei der Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024, deren Ergebnis am 
11. Juni 2024 durch den Gemeindewahlausschuss festgestellt 
wurde, wurden die folgenden Bewerberinnen und Bewerber ge-
wählt (jeweils in der Reihenfolge der erzielten Stimmen):

Bürgerforum 
Ilsfeld

BWV CDU AfD

Blind, Markus Läpple, 
Markus

Fuchslocher, 
Bärbel

Klecker, 
Dennis

Stengel, 
Rüdiger

Brod, Anke Eisenmann, 
Birgit

Föll, Marcus Armbruster, 
Philipp

Golter, 
Reinhard

Vogel, Reiner Mächtig, 
Kerstin

Baier, Laura

Lutz, Rebecca Peter, Patricia Golter, 
Andreas

Graf von 
Bentzel-
Sturmfeder
Horneck, 
Kilian

Brod-Zirnig, 
Annette

Die genannten Damen und Herren wurden gemäß § 44 Absatz 3 
Kommunalwahlordnung über ihre Wahl schriftlich benachrichtigt.
Im Rahmen der Wahlprüfung durch das Landratsamt Heilbronn 
wurde die bisherige Feststellung des Wahlergebnisses des Ge-
meindewahlausschusses vom 11. Juni 2024 aufgehoben, da ein 
Bewerber als Ersatzperson für einen Wahlvorschlag festgestellt 
wurde, dieser Wahlvorschlag jedoch keinen Sitz bei der Gemein-
deratswahl erhalten hat. Daher wurde am 2. Juli 2024 das Wahler-
gebnis durch den Gemeindewahlausschuss neu festgestellt und 
das berichtigte Wahlergebnis im Mitteilungsblatt Nr. 27 am 4. Juli 
2024 öffentlich bekannt gemacht.
Laut § 29 Abs. 5 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) hat der bisherige Gemeinderat festzustellen, ob Hinde-
rungsgründe vorliegen, die den Eintritt einzelner neu gewählter 
Gemeinderäte blockieren. Solche Hinderungsgründe liegen nach 
Erkenntnis der Verwaltung nicht vor, sodass alle neu gewählten 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte ihr Amt antreten können.
Bürgermeister Bordon erläuterte den Sachverhalt im Detail und 
ließ die vergangenen fünf Jahre Revue passieren. Dabei blickte 
er zurück auf Ereignisse wie Corona, den Ukraine-Krieg mit der 
einhergehenden Flüchtlingskrise, die Bürgermeisterwahl im Jahr 
2022 sowie auf den frühen Tod von Gemeinderat Herrn Martin 
Schäfer im Jahr 2023. Weiter erinnerte er an durchgeführte Groß-
projekte wie die Sanierung der Schulstraße, des Kelterplatzes und 
der Markthalle, der Straße „Bustadt“ im Gewerbegebiet sowie an 
die Erneuerung/Sanierung des Brandschutzes an der Grundschu-
le am Steinbeis-Schulzentrum, die Sanierung des Horts und die 
immer noch andauernden Sanierung der Schozachtalhalle. Wei-
tere kommunale Meilensteine waren die Konsolidierung des Ei-
genbetriebs Nahwärme, die Schaffung des vierten Fachbereichs 
„Kinder-Jugend-Bildung“, der mit 160 Mitarbeitern/-innen für 
acht Kitas und 200 Hort- und Kernzeitplätze den nun größten 
Fachbereich der Gemeinde Ilsfeld darstellt, sowie die Entschei-
dung des Kreistags zur Schozach-Bottwartalbahn.
Abschließend sprach Bürgermeister Bordon seinen Dank an die 
Mitglieder des Gemeinderats und deren Familien aus und hob 
dabei ganz besonders das geleistete Ehrenamt hervor, ohne das 
eine Kommune nicht funktionieren könne. Weiteren Dank sprach 
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er den Fachbereichsleiter/-innen und allen Mitarbeiter/-innen 
der Gemeinde für die Arbeit der vergangenen fünf Jahre aus. Ab-
schließend sprach Bürgermeister Bordon Worte des Dankes an 
die Bürgerschaft aus, die er als positiv kritisch, dennoch konstruk-
tiv, aktiv begleitend und positiv interessiert wahrnehme.
Nach kurzer Beratung fasste der Gemeinderat einstimmig den 
Beschluss, dass für die in der Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024 
gewählten Mitglieder des Gemeinderats kein Hinderungsgrund 
im Sinne von § 29 GemO vorliegt.

Bürgermeister Bordon (1. v. l.) mit den vier neu gewählten Ge-
meinderäten Laura Baier, Kerstin Mächtig, Rebecca Lutz und Phi-
lipp Armbruster

Die neu und wiedergewählten Gemeinderäte mit Bürgermeister 
Bordon (2. v. l.); auf dem Bild fehlen Patricia Peter und Reiner Vogel

TOP 2
Verabschiedung und Ehrung von Mitgliedern des Gemeinde-
rats
Die Amtszeit des mit der Gemeinderatswahl 2019 bestimmten 
Gemeinderats endete am 9. Juni 2024. Bis zur Konstituierung des 
neuen Gemeinderats übernahm der bisherige Gemeinderat noch 
die kommissarische Geschäftsführung.
Die ausscheidenden Mitglieder des Gemeinderats werden vom 
Bürgermeister verabschiedet. Entsprechend der Dauer der Zuge-
hörigkeit zum Gemeinderat werden sowohl ausscheidende als 
auch weiter amtierende Gemeinderäte durch den Bürgermeister 
geehrt.
Geehrt wurden folgende Mitglieder des Gemeinderats mit Ur-
kunde, der Verdienstmedaille der Gemeinde und der Ehrennadel 
des Gemeindetages je nach Dauer der Zugehörigkeit:
• Geiger, Steffen (seit 04/2023 Mitglied des Gemeinderats)
• Stark Nadine (seit 01/2023 Mitglied des Gemeinderats)
• Bartenbach, Stefan (seit 2002 Mitglied des Gemeinderats)
• Waglöhner, Steffen (seit 1999 Mitglied des Gemeinderats)

Bürgermeister Bordon (1. v. l.) mit den ausscheidenden Gemein-
deräten Steffen Waglöhner, Steffen Geiger, Nadine Stark und Ste-
fan Bartenbach
Mit der Ehrennadel des Gemeindetages wurden zudem geehrt:
• Brod-Zirnig, Annette (seit 2014 Mitglied des Gemeinderats)
• Peter, Patricia (seit 2014 Mitglied des Gemeinderats)
• Graf von Bentzel-Sturmfeder-Horneck, Kilian (seit 2014 Mit-

glied des Gemeinderats)
• Golter, Reinhard (von 1989 bis 2004 und seit 2019 Mitglied 

des Gemeinderats)
• Stengel, Rüdiger (seit 1999 Mitglied des Gemeinderats)
Bürgermeister Bordon nahm die Ehrungen vor.
Eine Beschlussfassung war nicht erforderlich.

Sitzungsbericht Teil 2 Gemeinderat 23.7.2024
In seiner Sitzung am 23. Juli 2024 um 18.15 Uhr befasste sich der 
Gemeinderat mit folgenden Tagesordnungspunkten:

TOP 1
Feststellung von eventuellen Hinderungsgründen für die am 
9. Juni 2024 gewählten Gemeinderäte
Am 9. Juni 2024 wurde der Gemeinderat der Gemeinde Ilsfeld neu 
gewählt. Nach § 32 Absatz 4 Kommunalwahlgesetz treten Ge-
meinderäte ihr Amt nach der Feststellung der Gültigkeit der Wahl 
durch die Wahlprüfungsbehörde an.
Mit Erlass vom 2.7.2024 hat das Landratsamt Heilbronn mitgeteilt, 
dass die Gültigkeit der Wahl der Gemeinderäte in Ilsfeld geprüft 
wurde. Das Landratsamt stellte fest, dass die Wahl der Gemeinde-
räte vom 9. Juni 2024 in der Gemeinde Ilsfeld gültig ist.
Nach § 32 Absatz 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) verpflichtet der Bürgermeister die gewählten Ge-
meinderäte in der ersten Sitzung öffentlich auf die gewissenhafte 
Erfüllung ihrer Amtspflichten.
Die Verpflichtung wird entsprechend dem Wortlaut des Runder-
lasses zu § 32 Gemeindeordnung mit folgendem Wortlaut durch-
geführt: „Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Geset-
zen und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere 
gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und 
ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“
Gemeinderätin Bärbel Fuchslocher sprach stellvertretend für alle 
neu und wieder gewählten Mitglieder des Gemeinderats den Ver-
pflichtungseid. Im Anschluss bestätigten die Mitglieder des Ge-
meinderats die Verpflichtung mit ihrer Unterschrift.

TOP 2
Allgemeines zur ehrenamtlichen Gemeinderatstätigkeit
Die Mitglieder des Gemeinderats wurden gebeten, vor jeder Be-
ratung darauf zu achten, ob sie bei der Beratung und Beschluss-
fassung des jeweiligen Tagesordnungspunkts die Kriterien der 
Befangenheit erfüllen und dadurch von der Beratung und Be-
schlussfassung ausgeschlossen sind. Für die Verwaltung ist die-
se Überprüfung im Einzelfall sehr schwer, da die Verwaltung die 
Verwandtschaftsverhältnisse nicht kennt. Zur Hilfe und Über-
prüfung, ob eine Befangenheit vorliegt, wird auf nachfolgendes 
Schaubild nebst Erläuterungen verwiesen:
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Schaubild Verwandtschaft/Schwägerschaft 
mit Erläuterungen
Die Verwandtschaft bis zum dritten Grade ergibt sich aus dem 
nachstehenden Schaubild:

a) Zwischen den Eltern (1 und 2) und den Kindern (3 und 4) be-
steht Verwandtschaft im ersten Grade (gerade Linie); ebenso 
zwischen dem Vater und seinem nichtehelichen Kind.

b) Zwischen den Großeltern (1 und 2) und den Enkeln (7, 8, 9, 10, 
11) besteht Verwandtschaft im zweiten Grade (gerade Linie).

c) Zwischen den Urgroßeltern (1 und 2) und den Urenkeln (14, 15, 16, 
17, 18) besteht Verwandtschaft im dritten Grade (gerade Linie) 
d) Zwischen Geschwistern (3 und 4) besteht Verwandtschaft 
im zweiten Grade (Seitenlinie).

e) Zwischen dem Onkel (3) und dem Neffen (9 und 11) besteht 
Verwandtschaft im dritten Grade (Seitenlinie), ebenso zwi-
schen dem Onkel (3) und der Nichte (10).

f ) Zwischen der Tante (4) und dem Neffen (7) besteht Verwandt-
schaft im dritten Grade (Seitenlinie), ebenso zwischen der 
Tante (4) und der Nichte (8).

g) Vettern und Basen (vierter Grad Seitenlinie) gehören nicht 
mehr zum Personenkreis, der Befangenheit auslösen kann;

Die Schwägerschaft bis zum zweiten Grad ergibt sich anhand fol-
gender Beispiele:
a) Zwischen den Schwiegereltern und ihrem Schwiegersohn 

bzw. ihrer Schwiegertochter besteht Schwägerschaft im ers-
ten Grade (gerade Linie).

b) Zwischen den Großeltern und den Ehegatten ihrer Enkel be-
steht Schwägerschaft im zweiten Grade (gerade Linie).

c) Zwischen dem Bruder und dem Ehegatten seiner Schwester 
besteht Schwägerschaft im zweiten Grade (Seitenlinie), eben-
so zwischen der Schwester und der Ehefrau ihres Bruders. 
Dagegen sind die Ehegatten der Geschwister im Sinne des 
Gesetzes nicht verschwägert (sogenannte Schwippschwäger-
schaft).

d) Zwischen dem einen Ehegatten und den Kindern, die der an-
dere Ehegatte mit in die Ehe gebracht hat (Stiefkinder), be-
steht Schwägerschaft im ersten Grade (Seitenlinie).

e) Zwischen dem einen Ehegatten und den Enkeln des anderen 
Ehegatten (Stiefenkel) besteht Schwägerschaft im zweiten 
Grade (Seitenlinie). Dagegen sind Stiefgeschwister, die keinen 
Elternteil gemeinsam haben, nicht verschwägert;

Auch ist darauf zu achten, dass für Themen, die im Rahmen einer 
nicht öffentlichen Sitzung behandelt werden, stets die Bestim-
mungen der Verschwiegenheit anzuwenden sind. Im Rahmen 
von Fraktionssitzungen, die öffentlich abgehalten werden kön-
nen, dürfen nur solche Punkte öffentlich behandelt werden, die 
auch auf der öffentlichen Tagesordnung stehen. Entsprechend § 
2 Abs. 3 der Geschäftsordnung des Gemeinderats gelten die Be-
stimmungen über die Verschwiegenheit auch für die Fraktionen.
Als Fraktionszimmer stehen der Sitzungssaal der Fraktion Bür-
gerforum Ilsfeld donnerstags und der Fraktion Bürgerliche Wäh-
lervereinigung (BWV) montags sowie der CDU-Fraktion der Be-
sprechungsraum im Erdgeschoss (ehemals Notariat) montags zur 
Verfügung.
Die Fraktionen werden gebeten, falls sie sich für eine/n 
Fraktionsvorsitzende/n aussprechen, diesen und ggf. dessen 
Stellvertreter bis zur Sitzung zu bestimmen.
Des Weiteren wurde darauf hingewiesen, dass die Entschädi-
gungszahlungen für Mitglieder kommunaler Gremien als Einnah-
men aus sonstiger selbstständiger Tätigkeit nach § 18 Abs. 1 Nr. 
3 EStG grundsätzlich der Einkommensteuerpflicht unterliegen 

und eine Steuerbefreiung nur bis zu bestimmten Höchstgrenzen 
bestehen. Die Zahlungen an die Gemeinderäte werden vom FB 
Wirtschaft und Finanzen an das Finanzamt gemeldet.
Seitens der Fraktion Bürgerforum Ilsfeld wurde folgende Beset-
zung mitgeteilt:
Sprecher/in: Reiner Vogel
Stellvertreter/in: Rebecca Lutz
Seitens der Fraktion Bürgerliche Wählervereinigung wurde fol-
gende Besetzung mitgeteilt:
Sprecher/in: Markus Läpple
Stellvertreter/in: Patricia Peter
Seitens der CDU-Fraktion wurde folgende Besetzung mitgeteilt:
Sprecher/in: Birgit Eisenmann
Stellvertreter/in: Reinhard Golter
Es war keine Beschlussfassung erforderlich.

TOP 3
Wahl der stellvertretenden Bürgermeister
Nach § 48 Abs. 1 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg 
(GemO) bestellt der Gemeinderat aus seiner Mitte einen oder 
mehrere Stellvertreter des Bürgermeisters. Die Stellvertretung 
beschränkt sich auf Fälle der Verhinderung. Die Stellvertreter wer-
den nach jeder Wahl des Gemeinderats neu bestellt. Sie werden 
in der Reihenfolge der Stellvertretung je in einem besonderen 
Wahlgang gewählt.
Weder die Gemeindeordnung Baden-Württemberg noch die 
Hauptsatzung der Gemeinde Ilsfeld legen eine bestimmte Anzahl 
von Stellvertretern des Bürgermeisters fest. Die Anzahl der Stell-
vertreter wird durch Beschlussfassung des Gemeinderats festge-
legt, zuletzt durch Beschluss vom 25.7.2019.
Hierbei wurden 3 Stellvertreter in folgender Reihenfolge gewählt:
1. Stellvertreter: Reiner Vogel (Bürgerforum Ilsfeld)
2. Stellvertreter: Ralf Weimar (BWV), 
 seit 24.1.2023 Markus Läpple (BWV)
3. Stellvertreterin: Bärbel Fuchslocher (CDU)
Die Stellvertreter des Bürgermeisters werden durch Wahl nach 
den Grundsätzen des § 37 Abs. 7 GemO bestellt. Es entscheidet 
die absolute Mehrheit; bei Stimmengleichheit findet Stichwahl 
und nicht etwa sofort ein Losentscheid statt. Die Möglichkeit der 
vorherigen Einigung unter den Wahlvorschlägen über die Beset-
zung der Stellvertreterstellen ist nicht ausgeschlossen; eine sol-
che Einigung könnte als offene Wahl im Sinne von § 37 Abs. 7 Satz 
1, 2. Absatz GemO betrachtet werden.
Nach den Bestimmungen der Gemeindeordnung werden Wahlen 
geheim mit Stimmzetteln vorgenommen; es kann jedoch offen 
gewählt werden, wenn kein Gemeinderatsmitglied widerspricht.
Zwischenzeitlich haben die Fraktionen gemeinsam den nachfol-
genden Beschlussvorschlag erarbeitet.
Der Gemeinderat fasste daraufhin einstimmig folgende Beschlüsse:
1. Der Gemeinderat beschließt eine offene Wahl durchzuführen.
2. Die Zahl der stellvertretenden Bürgermeister wird auf „drei“ 

festgesetzt.
3. Als 1. Stellvertreter wird Gemeinderat Markus Läpple gewählt.
4. Als 2. Stellvertreter wird Gemeinderat Reiner Vogel gewählt.
5. Als 3. Stellvertreter wird Gemeinderätin Bärbel Fuchslocher 

gewählt.

TOP 4
Wahl der Mitglieder der beschließenden Ausschüsse des Ge-
meinderats
a) Verwaltungsausschuss
b) Technischer Ausschuss
In der Hauptsatzung der Gemeinde Ilsfeld hat der Gemeinderat 
festgelegt, dass der Verwaltungsausschuss sowie der Technische 
Ausschuss jeweils mit 8 Mitgliedern besetzt werden.
Bei Berücksichtigung des Wahlergebnisses vom 9. Juni 2024 er-
geben sich nach dem Sainte-Laguë/Schepers-Verfahren für das 
Bürgerforum Ilsfeld drei Sitze, für die BWV und die CDU jeweils 
zwei Sitze und für die AfD einen Sitz.
Hinsichtlich der Stellung der Stellvertreter gibt es grundsätzlich 
zwei Alternativen, welche durch Beschluss des Gemeinderats 
festzulegen ist. Eine Regelung in der Hauptsatzung oder Ge-
schäftsordnung ist nicht erforderlich.
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Alternative 1:
Persönliche Stellvertreter jeweils eines ordentlichen Mitglieds
Alternative 2:
Reihenfolge-Stellvertreter bei Verhinderung eines Mitglieds
Für die vergangene Wahlperiode beschloss der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 25.7.2019 die Alternative 2, sprich Reihenfolge-
Stellvertreter bei Verhinderung eines Mitglieds.
Die Fraktionen haben im Vorfeld der Sitzung bereits signalisiert, 
dass die bisherige Regelung mit Reihenfolge-Stellvertreter bei-
behalten werden soll.
Die Gemeindeordnung geht davon aus, dass über die Zusammen-
setzung der beschließenden Ausschüsse in der Regel Einigung 
erzielt wird, und zwar in dem Sinn, dass die im Gemeinderat ver-
tretenen Parteien und Wählervereinigungen im entsprechenden 
Verhältnis auch in den Ausschüssen zum Zuge kommen. Dies ist 
bei der genannten Sitzverteilung der Fall. Eine Einigung kommt 
nur zustande, wenn ein einstimmiger Beschluss gefasst wird, was 
bedeutet, dass alle anwesenden Stimmberechtigten dem Vor-
schlag über die personelle Besetzung der beschließenden Aus-
schüsse zustimmen müssen. Bei auch nur einer Ablehnung oder 
einer Enthaltung ist die Einigung nicht zustande gekommen.
In der vergangenen Amtsperiode des Gemeinderates waren be-
nannt:
Verwaltungsausschuss

Mitglieder Stellvertreter Reihenfolge
Steffen Waglöhner 
(Bürgerforum Ilsfeld)

1. Stellvertreter Stefan Bartenbach 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Reiner Vogel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

2. Stellvertreter Kilian Graf von 
Bentzel-Sturmfeder-Horneck 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Marcus Föll 
(Bürgerforum Ilsfeld)

3. Stellvertreter Rüdiger 
 Stengel (Bürgerforum Ilsfeld)

Anke Brod (BWV) 1. Stellvertreter Annette Brod-Zirnig 
(BWV)

Patricia Peter (BWV) 2. Stellvertreter Steffen Geiger (BWV)
Nadine Stark (BWV) 3. Stellvertreter Markus Läpple (BWV)
Andreas Golter (CDU) 1. Stellvertreter Reinhard Golter (CDU)
Birgit Eisenmann (CDU) 2. Stellvertreter Bärbel Fuchslocher 

(CDU)

Technischer Ausschuss

Mitglieder Stellvertreter Reihenfolge
Rüdiger Stengel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

1. Stellvertreter Steffen Waglöh-
ner (Bürgerforum Ilsfeld)

Kilian Graf von 
Bentzel-Sturmfeder-Horneck 
(Bürgerforum Ilsfeld)

2. Stellvertreter Marcus Föll 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Markus Blind 
(Bürgerforum Ilsfeld)

3. Stellvertreter Reiner Vogel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Anke Brod (BWV) 1. Stellvertreter Nadine Stark
(BWV)

Annette Brod-Zirnig (BWV) 2. Stellvertreter Markus Läpple
(BWV)

Steffen Geiger (BWV) 3. Stellvertreter Patricia Peter 
(BWV)

Reinhard Golter (CDU) 1. Stellvertreter Birgit 
Eisenmann (CDU)

Bärbel Fuchslocher (CDU) 2. Stellvertreter Andreas Golter 
(CDU)

Bürgermeister Bordon erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Ohne weitere Aussprache fasste der Gemeinderat einstimmig fol-
gende Beschlüsse:
1. Der Gemeinderat beschließt eine offene Wahl durchzuführen.
2. Hinsichtlich der Stellung der Stellvertreter in den beschlie-

ßenden Ausschüssen beschließt der Gemeinderat Reihenfol-
ge-Stellvertreter der Mitglieder.

3. Die Mitglieder und deren Stellvertreter in entsprechender 
Reihenfolge des Verwaltungsausschusses werden entspre-
chend dem vorliegenden Wahlvorschlag gewählt.

Mitglieder Stellvertreter Reihenfolge
Rebecca Lutz 
(Bürgerforum Ilsfeld)

1. Stellvertreter Markus Blind 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Reiner Vogel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

2. Stellvertreter Kilian Graf von 
Bentzel-Sturmfeder-Horneck 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Marcus Föll 
(Bürgerforum Ilsfeld)

3. Stellvertreter Rüdiger Stengel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Patricia Peter (BWV) 1. Stellvertreter Anke Brod (BWV)
Kerstin Mächtig (BWV) 2. Stellvertreter Annette Brod-Zirnig 

(BWV)

Birgit Eisenmann (CDU) 1. Stellvertreter Laura Baier (CDU)
Andreas Golter (CDU) 2. Stellvertreter Bärbel Fuchslocher 

(CDU)

Dennis Klecker (AfD) -/-

4. Die Mitglieder und deren Stellvertreter in entsprechender 
Reihenfolge des Technischen Ausschusses werden entspre-
chend dem vorliegenden Wahlvorschlag gewählt.

Mitglieder Stellvertreter Reihenfolge
Rüdiger Stengel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

1. Stellvertreter Rebecca Lutz 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Kilian Graf von 
Bentzel-Sturmfeder-Horneck 
(Bürgerforum Ilsfeld)

2. Stellvertreter Markus Föll 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Markus Blind 
(Bürgerforum Ilsfeld)

3. Stellvertreter Reiner Vogel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Philipp Armbruster (BWV) 1. Stellvertreter Anke Brod 
(BWV)

Annette Brod-Zirnig (BWV) 2. Stellvertreter Markus Läpple 
(BWV)

Bärbel Fuchslocher (CDU) 1. Stellvertreter Laura Baier 
(CDU)

Reinhard Golter (CDU) 2. Stellvertreter Birgit Eisenmann 
(CDU)

Dennis Klecker (AfD) -/-

TOP 5
Wahl der Vertreter in die Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbands Schozach-Bottwartal
In der Verbandssatzung des Gemeindeverwaltungsverbands 
Schozach-Bottwartal ist in § 4 Abs. 2 geregelt, dass die Vertreter 
in der Verbandsversammlung grundsätzlich die Bürgermeister 
der Verbandsgemeinden, bei ihrer Verhinderung, einer ihrer all-
gemeinen Vertreter sind. 
Darüber hinaus entsenden die Verbandsgemeinden je angefan-
gene 2.000 Einwohner einen weiteren Vertreter in die Verbands-
versammlung. Maßgebend ist die fortgeschriebene Einwohner-
zahl zum 31. Dezember des vorausgegangenen Kalenderjahres 
(= 9.851 Einwohner). Aus der Mitte des Gemeinderats sind dem-
nach nach § 60 Abs. 3 Gemeindeordnung (GemO) 5 weitere Ver-
treter zu wählen.
Nach den Bestimmungen des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) sind die Vorschriften über die Wahl der Mitglie-
der beschließender Ausschüsse anzuwenden (§ 13 Abs. 4 GKZ 
i.V.m. § 40 Abs. 2 GemO). Dies bedeutet, dass die Vertreter für die 
Verbandsversammlung – sofern eine Einigung über die Zusam-
mensetzung nicht zustande kommt – bei zwei oder mehr Wahl-
vorschlägen nach den Grundsätzen der Verhältniswahl gewählt 
werden. Bei lediglich einem Wahlvorschlag oder bei keinem 
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Wahlvorschlag muss hingegen eine Mehrheitswahl durchgeführt 
werden.
Bei Berücksichtigung der Kräfteverhältnisse im neugewählten 
Gemeinderat ergeben sich nach dem Sainte-Laguë/Schepers-
Verfahren für die das Bürgerforum Ilsfeld und die BWV jeweils 2 
Sitze und für die CDU 1 Sitz. 
Für die 5 Vertreter muss zugleich die gleiche Anzahl von Stellver-
tretern gewählt werden.
In der vergangenen Amtsperiode des Gemeinderates waren be-
nannt:

Mitglieder Stellvertreter
Reiner Vogel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Rüdiger Stengel (Bürgerforum Ilsfeld)

Marcus Föll 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Kilian Graf von Bentzel-Sturmfeder-
Horneck (Bürgerforum Ilsfeld)

Nadine Stark (BWV) Anke Brod (BWV)
Patricia Peter (BWV) Steffen Geiger (BWV)
Reinhard Golter (CDU) Andreas Golter (CDU)

Bürgermeister Bordon erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Daraufhin fasste der Gemeinderat einstimmig den Beschluss, 
eine offene Wahl durchzuführen, bei der als Vertreter in die Ver-
bandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands Schoz-
ach-Bottwartal die nachstehend aufgeführten Gemeinderäte so-
wie deren persönliche Stellvertreter gewählt wurden:

Mitglieder Stellvertreter
Reiner Vogel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Rüdiger Stengel (Bürgerforum Ilsfeld)

Markus Föll 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Kilian Graf von Bentzel-Sturmfeder-
Horneck (Bürgerforum Ilsfeld)

Patricia Peter (BWV) Anke Brod (BWV)
Kerstin Mächtig (BWV) Annette Brod-Zirnig (BWV)

Reinhard Golter (CDU) Andreas Golter (CDU)

TOP 6
Wahl der Vertreter in die Verbandsversammlung des Zweck-
verbands Gruppenkläranlage Schozachtal
Nach der Satzung des Zweckverbands Gruppenkläranlage 
Schozachtal sind grundsätzlich die Bürgermeister der Verbands-
gemeinden die Vertreter in der Verbandsversammlung, bei ihrer 
Verhinderung, ihre allgemeinen Vertreter. 
Darüber hinaus entsenden die Verbandsgemeinden je angefan-
gene 1.500 Einwohner einen weiteren Vertreter in die Verbands-
versammlung. Maßgebend für diese Zahl dieser weiteren Vertre-
ter ist die fortgeschriebene Einwohnerzahl auf den 30. Juni des 
vorausgegangenen Kalenderjahres, bei der Gemeinde Ilsfeld die 
Einwohnerzahl ohne den Ortsteil Schozach (9.875 – 806 = 9.069 
Einwohner zum 30. Juni 2023). 
Entsprechend dieser Regelung sind in die Verbandsversammlung 
des Zweckverbands Gruppenkläranlage Schozachtal 7 weitere 
Vertreter aus der Mitte des Gemeinderats zu wählen.
Nach den Bestimmungen des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit sind die Vorschriften über die Wahl der Mitglieder be-
schließender Ausschüsse anzuwenden (§ 13 Abs. 4 GKZ i.V.m. § 
40 Abs. 2 GemO). 
Dies bedeutet, dass die Vertreter für die Verbandsversammlung – 
sofern eine Einigung über die Zusammensetzung nicht zustande 
kommt – bei zwei oder mehr Wahlvorschlägen nach den Grund-
sätzen der Verhältniswahl gewählt werden.
Bei lediglich einem Wahlvorschlag oder bei keinem Wahlvor-
schlag muss hingegen eine Mehrheitswahl durchgeführt werden.
Bei Berücksichtigung der Kräfteverhältnisse im neugewählten 
Gemeinderat ergeben sich nach dem Sainte-Laguë/Schepers-
Verfahren für das Bürgerforum Ilsfeld, die BWV und die CDU je 2 
Sitze und für die AfD 1 Sitz. 
Für die 7 Vertreter muss zugleich die gleiche Anzahl von Stellver-
tretern gewählt werden. In der vergangenen Amtsperiode des 
Gemeinderates waren benannt:

Mitglieder Stellvertreter
Kilian Graf von 
Bentzel-Sturmfeder-Horneck 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Markus Blind 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Rüdiger Stengel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Reiner Vogel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Steffen Waglöhner 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Marcus Föll (Bürgerforum Ilsfeld)

Markus Läpple (BWV) Annette Brod-Zirnig (BWV)
Steffen Geiger (BWV) Patricia Peter (BWV)
Andreas Golter (CDU) Birgit Eisenmann (CDU)

Bürgermeister Bordon erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Daraufhin fasste der Gemeinderat einstimmig den Beschluss, 
eine offene Wahl durchzuführen, bei der als Vertreter in die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbands Gruppenkläranlage 
Schozachtal die nachstehend aufgeführten Gemeinderäte sowie 
deren persönliche Stellvertreter gewählt wurden:

Mitglieder Stellvertreter
Kilian Graf von 
Bentzel-Sturmfeder-Horneck 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Markus Blind 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Rüdiger Stengel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Reiner Vogel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Philipp Armbruster (BWV) Markus Läpple (BWV)
Anke Brod (BWV) Annette Brod-Zirnig (BWV)

Andreas Golter (CDU) Birgit Eisenmann (CDU)
Laura Baier (CDU) Reinhard Golter (CDU)

Dennis Klecker (AfD) -/-

TOP 7
Wahl der Vertreter in die Verbandsversammlung des Zweck-
verbands Hochwasserschutz Schozachtal
Nach der Satzung des Zweckverbands Hochwasserschutz Schoz-
achtal besteht die Verbandsversammlung aus den gesetzlichen 
Vertretern und weiteren Vertretern der Verbandsmitglieder. Die 
Verbandsmitglieder entsenden pro angefangenem Zehn-Pro-
zent-Anteil einen Vertreter. In dieser Gesamtzahl der Vertreter der 
einzelnen Verbandsmitglieder ist der gesetzliche Vertreter jeweils 
eingerechnet. Die weiteren Vertreter eines Verbandsmitglieds 
werden nach jeder regelmäßigen Wahl der Gemeinderäte von 
dem neu gebildeten Gemeinderat gewählt. 
Für jeden weiteren Vertreter ist ein Stellvertreter zu bestellen, 
der diesen im Verhinderungsfall vertritt. Bei einem Kostenschlüs-
sel von aktuell 32 % stehen der Gemeinde Ilsfeld gemäß § 1 der 
Verbandssatzung 4 Stimmen zu. Wie oben dargestellt ist in dieser 
Anzahl der gesetzliche Vertreter (Bürgermeister) eingerechnet. 
Demnach sind aus der Mitte des Gemeinderats drei weitere Ver-
treter zu entsenden.
Bei Berücksichtigung der Kräfteverhältnisse im neu gewählten 
Gemeinderat ergeben sich nach dem Sainte-Laguë/Schepers-
Verfahren für die das Bürgerforum Ilsfeld, die BWV und die CDU 
jeweils 1 Sitz. Für die 3 Vertreter muss zugleich die gleiche Anzahl 
von Stellvertretern gewählt werden.
In der vergangenen Amtsperiode des Gemeinderats waren be-
nannt:

Mitglieder Stellvertreter
Rüdiger Stengel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Marcus Föll (Bürgerforum Ilsfeld)

Steffen Geiger (BWV) Markus Läpple (BWV)
Andreas Golter (CDU) Reinhard Golter (CDU)

Bürgermeister Bordon erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Daraufhin fasste der Gemeinderat einstimmig den Beschluss, 
eine offene Wahl durchzuführen, bei der als Vertreter in die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbands Hochwasserschutz 
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Schozachtal die nachstehend aufgeführten Gemeinderäte sowie 
deren persönliche Stellvertreter gewählt wurden:

Mitglieder Stellvertreter
Rüdiger Stengel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Marcus Föll (Bürgerforum Ilsfeld)

Markus Läpple (BWV) Philipp Armbruster (BWV)

Andreas Golter (CDU) Reinhard Golter (CDU)

TOP 8
Wahl der Vertreter in die Verbandsversammlung des Zweck-
verbands Schozachwasserversorgungsgruppe
Nach § 5 der Satzung des Zweckverbands Schozachwasserver-
sorgungsgruppe sind grundsätzlich die Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinden die Vertreter in der Verbandsversammlung, bei 
ihrer Verhinderung, ihre allgemeinen Vertreter. 
Die Verbandsgemeinden entsenden darüber hinaus je angefan-
gene 1.500 Einwohner einen weiteren Vertreter in die Verbands-
versammlung.
Maßgebend für die Zahl der weiteren Vertreter ist die fortge-
schriebene Einwohnerzahl auf den 30. Juni des vorangegange-
nen Kalenderjahres, bei der Gemeinde Ilsfeld die Einwohner der 
Gemeindeteile Abstetterhof (130), Auenstein (2.657), Helfenberg 
(288) und Wüstenhausen (304), somit zusammen 3.379 Einwoh-
ner zum 30. Juni 2023).
Die weiteren Vertreter und die gleiche Zahl von Stellvertretern 
werden vom Gemeinderat widerruflich gewählt. Für die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbands Schozachwasserversor-
gungsgruppe sind demnach drei weitere Vertreter aus der Mitte 
des Gemeinderats zu bestellen.
Bei Berücksichtigung der Kräfteverhältnisse im neu gewählten 
Gemeinderat ergeben sich nach dem Sainte-Laguë/Schepers-
Verfahren für die Fraktionen Bürgerforum Ilsfeld, BWV und CDU 
jeweils 1 Sitz. 
Für die 3 Vertreter muss zugleich die gleiche Anzahl von Stellver-
tretern gewählt werden.
In der vergangenen Amtsperiode des Gemeinderats waren be-
nannt:

Mitglieder Stellvertreter
Rüdiger Stengel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Kilian Graf von Bentzel-Sturmfeder-
Horneck (Bürgerforum Ilsfeld)

Steffen Geiger (BWV) Markus Läpple (BWV)
Reinhard Golter (CDU) Andreas Golter (CDU)

Bürgermeister Bordon erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Daraufhin fasste der Gemeinderat einstimmig den Beschluss, 
eine offene Wahl durchzuführen, bei der als Vertreter in die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbands Schozachwasserversor-
gungsgruppe werden die nachstehend aufgeführten Gemeinde-
räte sowie deren persönliche Stellvertreter gewählt.

Mitglieder Stellvertreter
Rüdiger Stengel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Kilian Graf von Bentzel-Sturmfeder-
Horneck (Bürgerforum Ilsfeld)

Markus Läpple (BWV) Philipp Armbruster (BWV)

Reinhard Golter (CDU) Andreas Golter (CDU)

TOP 9
Wahl der Vertreter in die Verbandsversammlung des Zweck-
verbands Musikschule Schozachtal
Nach § 5 Abs. 2 der Satzung des Zweckverbands Musikschule 
Schozachtal sind grundsätzlich die Bürgermeister der Verbands-
gemeinden die Vertreter in der Verbandsversammlung, bei ihrer 
Verhinderung, ihre allgemeinen Vertreter.
Die Verbandssatzung regelt weiter, dass die Verbandsmitglieder 
pro angefangene 3.000 Einwohner einen Vertreter entsenden; 
der Bürgermeister der jeweiligen Verbandsgemeinde gehört der 
sich ergebenden Zahl der Vertreter an.

Maßgebend für die Zahl der weiteren Vertreter ist die fortge-
schriebene Einwohnerzahl auf den 30. Juni des vorangegange-
nen Kalenderjahres (= 9.875 Einwohner zum 30. Juni 2023).
Die weiteren Vertreter und die gleiche Zahl von Stellvertretern 
werden vom Gemeinderat widerruflich gewählt.
Für die Verbandsversammlung des Zweckverbands Musikschule 
Schozachtal sind demnach drei weitere Vertreter aus der Mitte 
des Gemeinderats zu bestellen.
Bei Berücksichtigung der Kräfteverhältnisse im neu gewählten 
Gemeinderat ergeben sich nach dem Sainte-Laguë/Schepers-
Verfahren für die Fraktionen Bürgerforum Ilsfeld, BWV und CDU 
jeweils 1 Sitz. Für die 3 Vertreter muss zugleich die gleiche Anzahl 
von Stellvertretern gewählt werden.
In der vergangenen Amtsperiode des Gemeinderats waren be-
nannt:

Mitglieder Stellvertreter
Kilian Graf von 
Bentzel-Sturmfeder-Horneck 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Steffen Waglöhner 
(Bürger-forum Ilsfeld)

Patricia Peter (BWV) Steffen Geiger (BWV)
Birgit Eisenmann (CDU) Bärbel Fuchslocher (CDU)

Bürgermeister Bordon erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Daraufhin fasste der Gemeinderat einstimmig den Beschluss, 
eine offene Wahl durchzuführen, bei der als Vertreter in die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbands Musikschule Schozach-
tal die nachstehend aufgeführten Gemeinderäte sowie deren 
persönliche Stellvertreter gewählt wurden:

Mitglieder Stellvertreter
Kilian Graf von 
Bentzel-Sturmfeder-Horneck 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Markus Blind 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Patricia Peter (BWV) Kerstin Mächtig (BWV)

Laura Baier (CDU) Birgit Eisenmann (CDU)

TOP 10
Wahl der Mitglieder
a)  des Beirats „Königin-Charlotte-Stift“
b)  des Arbeitskreises „European Energy Award“
c)  des Nahwärmebeirats
d)  der Haushaltsstrukturkommission
Weder für den Beirat „Königin-Charlotte-Stift“ noch für den Ar-
beitskreis „European Energy Award“ gibt es entsprechende Regu-
larien über die Besetzung vergleichbar mit den vorangegange-
nen Tagesordnungspunkten.
a)  Wahl der Mitglieder des Beirats „Königin-Charlotte-Stift“
Für das Pflegeheim „Königin-Charlotte-Stift“ war es Wunsch des 
Trägers Evangelische Heimstiftung GmbH einen Beirat beste-
hend aus Mitgliedern des Gemeinderats einzurichten.
Die Anzahl der Mitglieder orientierte sich bisher an der Anzahl 
der Fraktionen. Vor diesem Hintergrund schlägt die Verwaltung 
vor, dass jeweils ein Mitglied aus den Fraktionen von Bürgerfo-
rum Ilsfeld, BWV und CDU bestellt werden.
Da es sich bei diesem Beirat nicht um ein beschließendes Organ 
handelt, ist eine Bestellung von persönlichen Stellvertretern nach 
Ansicht der Verwaltung nicht erforderlich.
In der vergangenen Amtsperiode des Gemeinderats waren be-
nannt:

Mitglieder
Reiner Vogel (Bürgerforum Ilsfeld)
Annette Brod-Zirnig (BWV)
Bärbel Fuchslocher (CDU)

Bürgermeister Bordon erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Daraufhin fasste der Gemeinderat einstimmig den Beschluss, 
eine offene Wahl durchzuführen, bei der als Mitglieder des Beirats 
„Königin-Charlotte-Stift“ nachstehend aufgeführte Gemeinderä-
te gewählt wurden:
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Mitglieder
Rebecca Lutz (Bürgerforum Ilsfeld)

Annette Brod-Zirnig (BWV)

Bärbel Fuchslocher (CDU)

b) Wahl der Mitglieder des Arbeitskreises „European Energy 
Award“

Im Rahmen der konstituierenden Sitzung des Gemeinderats am 
25.7.2019 gab es Interessenbekundungen von mehreren Mitglie-
dern des Gemeinderats, an diesem Arbeitskreis teilzunehmen.
In der vergangenen Amtsperiode des Gemeinderats waren be-
nannt:

Mitglieder
Reiner Vogel (Bürgerforum Ilsfeld)
Marcus Föll (Bürgerforum Ilsfeld)
Anke Brod (BWV), bis 24.1.2023 Ralf Weimar
Bärbel Fuchslocher (CDU)

Bürgermeister Bordon erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Daraufhin fasste der Gemeinderat einstimmig den Beschluss, 
eine offene Wahl durchzuführen, bei der als Mitglieder des Beirats 
„European Energy Award“ nachfolgend aufgeführte Gemeinderä-
te gewählt wurden:

Mitglieder
Reiner Vogel (Bürgerforum Ilsfeld)

Kerstin Mächtig (BWV)

Bärbel Fuchslocher (CDU)

c) Wahl der Mitglieder des Nahwärmebeirats
In der Sitzung des Gemeinderats am 11.2.2024 beschloss der Ge-
meinderat die Gründung eines Nahwärmebeirats. Aus dem Kreis 
der Nahwärme-Kunden und der Nicht-Nahwärmekunden wur-
den jeweils 3 Personen und die entsprechende Anzahl an Stell-
vertreter ausgelost.
Im Anschluss teilten die im Gemeinderat vertretenen Fraktionen 
ihre Mitglieder mit.
Hierbei wurden benannt:

Mitglieder
Rüdiger Stengel (Bürgerforum Ilsfeld)
Markus Läpple (BWV)
Andreas Golter (CDU)
Dennis Klecker (AfD)

In einer gemeinsamen Besprechung mit den Fraktionen im Vor-
feld der Sitzung wurde angeregt, für dieses Gremium neben Mit-
glieder auch Stellvertreter zu wählen.
Daraufhin fasste der Gemeinderat einstimmig folgenden Be-
schluss, eine offene Wahl durchzuführen, bei der als Mitglieder 
des Nahwärmebeirats nachfolgend aufgeführte Gemeinderäte 
gewählt wurden:

Mitglieder Stellvertreter
Marcus Föll 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Kilian Graf von Bentzel-Sturmfeder-
Horneck (Bürgerforum Ilsfeld)

Philipp Armbruster (BWV) Markus Läpple (BWV)

Andreas Golter (CDU) Reinhard Golter (CDU)

Dennis Klecker (AfD) -/-

d)  Wahl der Mitglieder der Haushaltsstrukturkommission
In der Sitzung des Gemeinderats am 25.4.2023 beschloss der Ge-
meinderat die Einrichtung einer Haushaltsstrukturkommission. 
Diese besteht neben Bürgermeister und Fachbereichsleitern aus 

jeweils zwei Vertreter einer Fraktion sowie dem Gemeinderats-
mitglied der AfD. Im Anschluss teilten die im Gemeinderat vertre-
tenen Fraktionen ihre Mitglieder mit.
Hierbei wurden benannt:

Mitglieder Stellvertreter
Stefan Bartenbach 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Kilian Graf von 
Bentzel-Sturmfeder-Horneck
(Bürgerforum Ilsfeld)

Steffen Waglöhner 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Reiner Vogel (Bürgerforum 
Ilsfeld)

Anke Brod (BWV) Patricia Peter (BWV)
Annette Brod-Zirnig (BWV) -/-

Birgit Eisenmann (CDU) Bärbel Fuchslocher (CDU)
Reinhard Golter (CDU) Andreas Golter (CDU)

Dennis Klecker (AfD) -/-

Bürgermeister Bordon erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Daraufhin fasste der Gemeinderat einstimmig den Beschluss, 
eine offene Wahl durchzuführen, bei der als Mitglieder der Haus-
haltsstrukturkommission nachstehend genannte Gemeinderäte 
gewählt wurden:

Mitglieder Stellvertreter
Rebecca Lutz 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Marcus Föll (Bürgerforum Ilsfeld)

Reiner Vogel 
(Bürgerforum Ilsfeld)

Markus Blind (Bürgerforum Ilsfeld)

Anke Brod (BWV) Kerstin Mächtig (BWV)
Annette Brod-Zirnig (BWV) Markus Läpple (BWV)

Birgit Eisenmann (CDU) Laura Baier (CDU)
Reinhard Golter (CDU) Andreas Golter (CDU)

Dennis Klecker (AfD) -/-

Ilsfeld aktuell

Kinder und Jugendreferat

Restplätze
Liebe Kinder, liebe Eltern,
unser Ferienprogramm ist in vollem Gange. In einigen Programm-
punkten gibt es noch Restplätze. Gern also unter
www.unser-ferienprogramm.de/ilsfeld noch anmelden.

Nr. Name Termin Gebühr Restplätze

23
Fahrradtour nach 
Oberstenfeld zum 
Bauernhof „Kori“

5.8., 13.00 Uhr 3,00 € 8

24 Chill and Grill 5.8., 14.30 Uhr 3,00 € 5

27
Wanderung zur 
Oettinger Mühle mit 
Programm dort

6.8., 12.00 Uhr 8,00 € 3

29 Hip-Hop mit Ella 6.8., 17.30 Uhr 6,00 € 9

38 Tischkicker-Turnier 9.8., 14.00 Uhr 3,00 € 12

41 Summer Vibes 13.8., 13.00 Uhr 3,00 € 5

43 Mit den Wassermeis-
tern unterwegs

14.8., 8.30 Uhr 5,00 € 7

44 Kleine Tiere ganz groß 14.8., 9.00 Uhr 8,00 € 4

46 Krimi-Dinner 16.8., 17.00 Uhr 3,00 € 3

47
Rhythmusinstrumente 
basteln aus Recycling-
material

19.8., 9.30 Uhr 5,00 € 1
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51 Wanderung
zur „Pizzeria Oettinger“

23.8., 10.00 Uhr 3,00 € 1

52
Erste Hilfe mit Selbst-
schutzmaßnahmen für 
Jugendliche

27.8., 10.00 Uhr 4,00 € 4

55 Mermaiding 2, Meer-
jungfrauenschwimmen

28.8., 14.00 Uhr 20,00 € 1

57 Kletterspaß im Weins-
berger Kletterpark

29.8., 10.30 Uhr 8,00 € 2

66 Handlettering 1 2.9., 10.00 Uhr 8,00 € 1

67 1. Internationaler Tag 2.9., 10.00 Uhr 3,00 € 8

68 Handlettering 2 2.9., 13.00 Uhr 8,00 € 3

69 Schmuck aus Papier-
perlen

2.9., 14.00 Uhr 3,00 € 2

73 2. Internationaler Tag 4.9., 10.00 Uhr 3,00 € 4

76 Paracord-Armbänder 
knüpfen

5.9., 10.00 Uhr 5,00 € 5

79 Werwolf-Abend 5.9., 18.00 Uhr 3,00 € 7

81 3. Internationaler Tag 6.9., 10.00 Uhr 3,00 € 4

Sommerferienauftakt und 10-Jähriges Jubiläum
Endlich Sommerferien. Viele Schüler und Schülerinnen freuen 
sich schon seit Wochen auf den letzten Schultag und den Beginn 
der Sommerferien. Denn diese Zeit heißt, dass unser buntes Som-
merferienprogramm beginnt. 
In diesem Jahr gab es gleich doppelt Grund zur Freude. Denn 
die Kinder- und Jugendarbeit Ilsfeld feierte am 25.7.2024 ihr 
10-jähriges Bestehen mit einer großen Eröffnungsveranstaltung 
des Sommerferienprogramms und anschließendem Abendpro-
gramm auf dem Schulhof.  Unter dem Motto „Ein bunter Jahr-
markt“ hatte sich das Team einiges ausgedacht und organisiert. 
So gab es auf dem Schulhof viele Mitmachstationen wie Dosen-
werfen, Flossenlauf, Riesenseifenblasen, Kinderschminken, einen 
Maltisch, Sportangebote und vieles mehr. Besondere Highlights 
waren eine Clown- und Zaubershow, die Hüpfburg und die Foto-
box, in der sich die Besucher in lustigen Verkleidungen verewigen 

konnten. Außerdem durften sich die Kinder an unserem Kuchen- 
und Obstbuffet bedienen oder sich beim Stand von Aggy´s Eisca-
fé ein Eis kaufen. 

Vielen Dank auch an Frau Waldbüßer, die an ihrem Süßigkei-
tenstand 270 Zuckerwatten an die Kinder verschenkte. Gegen 
Abend versorgten die Turner vom SC Ilsfeld die hungrigen Gäste 
mit Getränken und Grillwurst. Ein herzlicher Dank an alle Helfer, 
die diese Veranstaltung möglich gemacht haben. 
Gegen 16.00 Uhr füllte sich der Schulhof und viele Gäste blieben 
bis in den frühen Abend hinein. 

Neben ca. 300 Kindern und deren Familien, die schon am Nach-
mittag das Kinderprogramm besuchten, waren auch am Abend 
viele Gäste gekommen, wir schätzen die Gesamtzahl auf ca. 450 
Besucher. Besonders haben wir uns über den Besuch ehemaliger 
und aktueller Gemeinderäte, der Schulleitungen des Schulzent-
rums Ilsfeld und vieler bekannter Freunde und Helfer gefreut.
Bürgermeister Bernd Bordon eröffnete um 18.00 Uhr feierlich das 
Rahmenprogramm.
In seiner Rede gab es einen kurzen geschichtlichen Abriss über 
die letzten 10 Jahre. Die klassische Jugendarbeit in Form von ei-
nem offenen Jugendtreff begann in Ilsfeld schon 1999 und wurde 
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federführend durch unsere selbst verwalteten Strukturen durch 
den Verein Jugendtreff „Gnascht“ vorangebracht. Die Verände-
rungen in der Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen zeigten 
aber in den 2010ern, dass es nicht nur im städtischen Kontext, 
sondern auch im eher ländlich geprägten Raum mehr Angebote 
für Kinder und Jugendliche geben muss. 
Neben offenen Treffangeboten galt es auch immer mehr sowohl 
Kinder- und Jugendliche als auch Familien im Rahmen der Einzel-
fallhilfe zu begleiten.
Als konsequente Folge der Bedarfe von Kindern und Jugendli-
chen, aber auch der Schulen vor Ort wurde so das kommunale 
Kinder- und Jugendreferat mit seinen 3 Arbeitsfeldern offene 
Kinder- und Jugendarbeit, Schulsozialarbeit und schulbezogene 
Kinder- und Jugendarbeit (Freizeitpädagogik) 2014 gegründet. 
Neben dem offenen Treff und der Begleitung der selbst verwal-
teten Jugendarbeit setzte das Kinder- und Jugendreferat schnell 
Standards im Kreis und entwickelte Leuchtturmprojekte. 
Der Bauspielplatz, Zirkuspädagogik, unser vielfältiges Sommerfe-
rienprogramm und vielfältige Angebote der Jugendbeteiligung 
sind hier zu nennen. 
Immer wieder brachte die Kinder- und Jugendarbeit neue Ideen 
in die Gemeinde ein. 
So entstand auch die Idee zum Kinder-Neujahrsempfang in der 
Jugendarbeit und wurde dann als Kooperationsprojekt mit den 
Kindertageseinrichtungen fortgeführt.

Nach der Ehrung der Mitarbeiter wurde auch die Umbenennung 
des Kinder- und Jugendreferats offiziell verkündet.
In der Verwaltung haben sich einige Strukturen verändert, von 
denen auch das Kinder- und Jugendreferat betroffen ist. Im Rah-
men des Aufbaus des Fachbereichs „Kinder-Jugend-Bildung“ 
wurde das Kinder- und Jugendreferat gemeinsam mit der Schul-
kindbetreuung zum „Sachgebiet Kinder- und Jugend“. 
Um dies auch gestalterisch sichtbar zu machen, hat Stefanie Sau-
ter ein neues Logo entworfen.
Abgerundet wurde das Abendprogramm durch die Auftritte der 
Tanzgruppe und der Schulband der Steinbeis-Realschule Ilsfeld. 
Vielen Dank für die tollen Darbietungen. 
Wir freuen uns jetzt schon auf weitere 10 Jahre Kinder- und Ju-
gendarbeit.
Für das Sachgebiet Kinder und Jugend
Stefanie Sauter

Landratsamt Heilbronn

Landkreis Heilbronn
Neuer Kreistag nimmt seine Arbeit auf
81 ehrenamtliche Kreistagsmitglieder haben am Montag, 22. Juli, 
ihre Arbeit aufgenommen. Die auf fünf Jahre gewählten Kreisrä-
tinnen und Kreisräte konstituierten sich in der Reblandhalle in 
Neckarwestheim.
Landrat Norbert Heuser gratulierte den Neu- bzw. Wiederge-
wählten und warb für eine weiterhin gute Zusammenarbeit von 

Kreisverwaltung und Kreistag in den kommenden fünf Jahren. 
„Stärke entsteht durch Geschlossenheit. Wir haben gemeinsam 
viel bewegt. Dieser Geschlossenheit zum Wohle unserer 350.000 
Einwohnerinnen und Einwohner ist mir auch für die Zukunft sehr 
wichtig“, betonte Heuser. 
Als Vorsitzender des Kreistags leitet Landrat Norbert Heuser die 
Kreistagssitzungen. Ist er verhindert, werden die Kreistagssitzun-
gen von einem Stellvertreter geleitet. Gewählt wurden insgesamt 
fünf Stellvertreter. Der Kreistag bestellte außerdem Mitglieder 
und Stellvertreter für die jeweiligen Ausschüsse und entsandte 
Mitglieder in verschiedene Gremien wie die Aufsichtsräte des 
Heilbronner Hohenloher Haller Nahverkehrs (HNV) und der SLK-
Kliniken Heilbronn oder die Verbandsversammlung des Regional-
verbands Heilbronn-Franken.
In dem am 9. Juni gewählten Kreistag ist die FWV mit 23 Sitzen 
die stärkste Fraktion, gefolgt von der CDU mit 20 Sitzen und der 
AfD mit zwölf Sitzen.
Die SPD hat zehn Sitze, Bündnis 90/Die Grünen 9 Sitze. Die FDP 
erhielt vier Sitze, die ÖDP zwei Sitze und die Linke einen Sitz. 32 
der 81 Mitglieder sind neu in den Kreistag eingezogen.
Mit einer Urkunde und einer Medaille des Landkreistags geehrt 
wurden neun Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft im 
Kreistag.
Eine Silbermedaille für 30 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit im Kreis-
tag erhielten Claus Brechter (CDU) und Klaus Ries-Müller (ÖDP). 
Zudem wurden sieben weitere Mitglieder mit einer Medaille in 
Bronze für 20 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet. 27 Mitglieder 
des Kreistags wurden verabschiedet.
Die Sitzungen des Kreistags sind öffentlich. Die Tagesordnung für 
jede Kreistagssitzung wird auf der Homepage des Landratsamts 
unter https://landratsamt-heilbronn.ratsinfomanagement.net öf-
fentlich bekannt gegeben.

 
 Foto: Simone Weber – Fotografin

Wanderausstellung 
Kinder- und Jugendhospizdienst im Landratsamt Heilbronn
Ab sofort ist die Wanderausstellung des Kinder- und Jugendhos-
pizdienstes im Stadt- und Landkreis Heilbronn des Landratsamts 
zu sehen.
Die 24 Bilder mit dem Thema „Das Leben, der Tod und ich“ wurden 
anlässlich des 15-jährigen Bestehens des Kinder- und Jugendhos-
pizdienstes von Menschen aus dem HeilbronnerLand gestaltet. 
Dabei stellten sie sich der Herausforderung, eine ausgewählte 
Frage zum Thema der Ausstellung in Bild- und Textform auf sehr 
persönliche Weise festzuhalten – dazu gehören etwa ihre Rituale 
in Zeiten der Trauer, das Jenseits oder Dinge, die sie vor ihrem Tod 
noch machen möchten.
Die Wanderausstellung gastiert bis Freitag, 30. August im Land-
ratsamt Heilbronn und kann zu den üblichen Öffnungszeiten im 
Erdgeschoss besichtigt werden.

Aus dem Standesamt

Eheschließung
25.7.2024
Christian und Jana Maria Frank geb. Möginger, Ilsfeld
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Auf einen Blick

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 Bundesmeldegesetz dürfen Altersjubi-
läen ab dem 70. Geburtstag, dann jeder fünfte weitere Geburts-
tag veröffentlicht werden. Ehejubiläen werden ab der goldenen 
Hochzeit veröffentlicht. Personen, die keine Veröffentlichung im 
Amtsblatt oder in der Heilbronner Stimme wünschen, können bei 
der Gemeindeverwaltung einen Sperrvermerk beantragen. 
Das Formular ist auf der Homepage unter Formulare zu finden. 
Bei Fragen gerne an Frau Grözing wenden.
Tel. 07062/9042-26, E-Mail: katrin.groezing@ilsfeld.de

Glückwünsche

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern, die im Laufe der 
kommenden Woche ihren Geburtstag feiern – auch den nicht 
genannten – für das neue Lebensjahr alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

Geburtstage
Wir gratulieren
Herrn Peter Christian Schwaebe zum 80. Geburtstag

Jubilare

90. Geburtstag
Am Montag, 1.7.2024 feierte Frau Sevim Cinar bei bester Gesund-
heit Ihren 90. Geburtstag.  Bürgermeister Bernd Bordon besuchte 
Frau Cinar und gratulierte zu diesem besonderen Jubiläum. 
Frau Cinar darf auf ein bewegtes, genügsames und arbeitsreiches 
Leben zurückblicken. Ein wichtiger Teil ihres Lebens sind ihre drei 
Kinder und ihre Familie.
Frau Cinar hat acht Enkelkinder und lebt seit über 58 Jahren in 
Auenstein.
Wir wünschen Frau Cinar weiterhin viel Gesundheit, Freude und 
viele weitere besondere Momente im Kreis der Liebsten.

Eiserne Hochzeit
Eiserne Hochzeit feierte das Ehepaar Ursula und Dietmar Richter 
am Dienstag, 9.7.2024. 
Zu diesem Anlass besuchte Herr Reiner Vogel (1. Stellv. Bürger-
meister) Frau und Herr Richter. 
Das Ehepaar hat von ihrem interessanten und arbeitsreichen Le-
ben erzählt und von vielen schönen Erlebnissen berichte.
Wir wünschen den Eheleuten Richter weiterhin viel Gesundheit, 
Freude und viele weitere besondere Momente im Kreis der Liebs-
ten.

Fundamt Ilsfeld

Fundsachen
Gefunden wurden in Ilsfeld:
• Smartwatch
• Handys
• diverse Schlüssel
• Jacken, Mützen
• Taschen
• Plüschtiere
• Armband, Horn Ring
• Fahrradcomputer
• Rucksäcke
• Fahrradhelm
• Kinderroller
• Ladestation In-Ear-Kopfhörer
Nähere Informationen im Rathaus, Telefon 07062/904225

Mediothek

 
 Foto: Mediothek Ilsfeld

Schließzeit in der letzen Sommerferienwoche
Vorankündigung: Die Mediothek hat in der letzten Sommer-
ferienwoche geschlossen, also von Sa., 31.8. bis Sa., 7.9.
In dieser Zeit werden natürlich keine Medien fällig.

IM NOTFALL 
Feuerwehr, Notarzt  
und Rettungsdienst

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN

112
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Öffnungszeiten Mediothek
Mo.  geschlossen
Di.   10.00 – 19.00 Uhr (durchgehend)
Mi.   14.30 – 18.00 Uhr
Do.   14.30 – 18.00 Uhr
Fr.   10.00 – 13.00 Uhr
Sa.   10.00 – 13.00 Uhr
König-Wilhelm-Str. 80, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/9042-15,
E-Mail mediothek@ilsfeld.de, www.ilsfeld.de/mediothek
Folgen Sie uns doch auch auf Instagram und Facebook unter 
mediothek.ilsfeld

Umwelt aktuell

Recyclinghof Ilsfeld

Ilsfeld, Mercedesstraße
Donnerstag, Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag:     9.00 – 13.00 Uhr

Häckselplatz Erddeponie Neckarwestheim

Freitag:    13.30 – 17.00 Uhr
Samstag:    10.00 – 14.00 Uhr
Für abweichende Öffnungszeiten (Feiertage) informieren Sie sich 
bitte auf unserer Homepage.

Landratsamt Heilbronn

Geschwindigkeitsmessungen im Juni 2024
Messort: Ilsfeld
Zeitraum: 1.6. bis 30.6.2024

Messstelle Datum 
der 
Mes-
sung

festge-
setzte 
Geschwin-
digkeit für 
Pkw

Zahl der 
gemesse-
nen Fahr-
zeuge

Zahl der 
Über-
schrei-
tungen

höchste 
Ge-
schwin-
digkeit

Bildstraße 5.6. 30 45 4 46

Burgweg 5.6. 30 144 9 48

Heuchelberg-
straße 5.6. 30 32 1 41

Lauffener 
Straße, 
L 1105 (Höhe 
Einmündung 
Robert-Bopp-
Weg) 14.6. 70 471 41 103

Borkenkäfer – hoher Befall, trotz üppiger Niederschläge
Forstamt auf Stippvisite im nördlichen Landkreis
Auch diesen Sommer macht dem Wald im Landkreis Heilbronn 
der Borkenkäfer schwer zu schaffen. Besonders der Buchdrucker, 
häufigster Borkenkäfer in unserm Wald, der es auf die Baumart 
Fichte abgesehen hat, scheint in seiner Entwicklung ungebremst 
und bereitet Waldbesitzenden und Forstleuten weiterhin Sorgen.
Markus Dörfle, Förster und Waldschutzbeauftragter des Kreis-
forstamts im Landratsamt Heilbronn stellt bei seiner Begehung 
in Neuenstadt am Donnerstag, 25. Juli, fest, dass daran auch der 
regelmäßige und teils ergiebige Niederschlag der letzten Wo-
chen und Monate nichts geändert hat, obwohl eine gute Was-
serversorgung der Nadelbäume die Harzproduktion und somit 
die Abwehrkräfte der Fichten steigern sollte. „Die überwinterte 
Ausgangspopulation beim Buchdrucker war in diesem Frühjahr 
riesig und der Frühjahrsausschwarm der Borkenkäfer war so früh 
und massiv wie nie zuvor.“, berichtet Dörfle.
„Gleichzeitig können wir in vielen Wäldern des Landkreises be-
obachten, dass der Anteil der Feinwurzeln, insbesondere bei der 
Fichte, durch den Trockenstress in den Sommern der letzten Jah-

re stark abgenommen hat und teilweise gar keine Feinwurzeln zu 
erkennen sind. Die Fichte kann also oftmals das verfügbare Was-
ser im Boden nicht aufnehmen und nutzen.“, erklärt Dörfle weiter.
Das Kreisforstamt Heilbronn verfolgt in den betreuten Körper-
schafts- und Privatwäldern eine pestizid- und chemiefreies Bor-
kenkäfermanagement.
Borkenkäfer-Befallsherde werden in der Regel durch ein regelmä-
ßiges und gründliches Monitoring der Förster frühzeitig entdeckt 
und anschließend im Optimalfall umgehend gefällt, entastet und 
auf Länge gesägt. Kann das befallene und eingeschlagene Käfer-
holz dann nicht nahtlos ins Sägewerk abgefahren werden, wird 
es zu Zwecken des Waldschutzes in sogenannten Trockenlagern 
im Landkreis zwischengelagert. Die Trockenlager befinden sich in 
ausreichendem Abstand (> 1.000 m) zu gefährdeten Nadelwäl-
dern, in nadelholzfreien Waldgebieten oder oftmals auch außer-
halb des Waldes. „Die Käfer können hier nach ihrer Entwicklung 
unter der Rinde unschädlich ausfliegen und keine nahe gelege-
nen Nadelbäume befallen, was den Verzicht von Pestizid in unse-
ren Wäldern ermöglicht“, erklärt der Waldschutzbeauftragte.
Forstamt bittet um Unterstützung
Um die verbliebenen Fichtenwälder in der Region vor großflä-
chigen Insektenschäden zu schützen, und bereits entstandene 
Schäden einzugrenzen, ist die Mitwirkung und das Zusammen-
arbeiten aller Waldbewirtschaftenden gefragt. Die gegenwärtig 
trockenere und warme Witterung stellt hier eine entscheidende 
Phase dar.
Waldbesitzende mit Fichtenwald müssen dringendst, möglichst 
einmal pro Woche, bei trockener Witterung ihre Fichten einzel-
baumweise auf ein frisches Einbohren der Borkenkäfer kontrol-
lieren. Zu erkennen ist dies bei trockenem und windstillem Wet-
ter meist an braunem, feinem Bohrmehl am Stammfuß und auf 
der Begleitvegetation am Boden. Außerdem können Harzfluss, 
Spechtabschläge auf der Rinde, grüner Nadelabfall und eine be-
reits fahl wirkende Krone den Käferbefall verraten. Befallene Bäu-
me müssen so schnell wie möglich unschädlich gemacht werden.
Hinweis: Eine Entrindung der Stämme ist übrigens nur in einem 
kurzen Zeitraum, dem weißen Stadium der Käferbrut, wirksam 
und sollte deshalb nur zweitrangig durchgeführt werden.

Hausmülldeponien

Öffnungszeiten Eberstadt und Schwaigern-Stetten
Beide Entsorgungszentren im Landkreis Heilbronn haben ein-
heitliche Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag:   8.00 – 12.00 Uhr
      13.00 – 16.15 Uhr
Samstag:     8.00 – 13.15 Uhr

Soziale Einrichtungen

Sprechstunde des Jugendamtes in Ilsfeld
Frau Künzel vom Allgemeinen Sozialen Dienst des Jugendamtes 
Landkreis Heilbronn bietet in den Räumlichkeiten des Rathauses 
Ilsfeld jeden zweiten Montag (ungerade Kalenderwochen) von 
14.00 bis 15.30 Uhr eine Sprechstunde an. Der Allgemeine Sozi-
ale Dienst berät bei Erziehungsthemen/familiären Herausforde-
rungen/Kinderschutzthemen und vermittelt bei Bedarf Hilfen.

Beratung für Menschen mit (drohender) Behinderung und 
deren Angehörige
Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) Land-
kreis Heilbronn mit Sitz in Neuenstadt a. K. berät Menschen mit 
(drohender) Behinderung und deren Angehörige zu Fragen rund 
um die Themen Rehabilitation und Teilhabe. Wir bieten Beratun-
gen in unseren Räumen in der Hauptstraße 51 in Neuenstadt a. 
K., Beratungen per Telefon und E-Mail sowie Videoberatung und 
aufsuchende Beratung an.
Für Terminvereinbarungen melden Sie sich bitte telefonisch 
07139/5368885 oder E-Mail: teilhabeberatung05@eutb-thbw.de.
Die offene Sprechstunde (ohne Termin) findet montags von 12.30 
bis 16.00 Uhr und freitags von 9.00 bis 13.30 Uhr statt.
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Diakoniestation 
Schozach-Bottwartal e. V.

Krankenpflegeförderverein Ilsfeld-Abstatt e.V.
Achtung: Hier eine wichtige Information
Liebe Vereinsmitglieder,
der Mitgliederbeitrag für das Kalenderjahr 2024 wird dem-
nächst fällig.
Der Jahresbeitrag wird Anfang August i. H. von 16 Euro von Ihrem 
Konto jeweils abgebucht. Dies erfolgt im SEPA-Lastschriftverfah-
ren, deshalb machen wir Sie hiermit vorab rechtzeitig auf diese 
Abbuchungen aufmerksam!
Diese Fördergelder gehen mit 90 % zur Unterstützung an die Di-
akoniestation Schozach-Bottwartal e.V. weiter, damit dort die zu 
pflegenden Personen eine Erleichterung bekommen und noch 
besser versorgt und betreut werden können. Außerdem erhalten 
die Krankenpflegefördervereinsmitglieder auf bestimmte Ange-
bote der Diakoniestation einen Preisnachlass. Unsere jährliche 
Mitgliederversammlung konnte dieses Jahr in den schönen neu-
en Räumen in der Diakoniestation Schozach-Bottwartal e.V.im 
Gesundheitszentrum Auenstein, Beilsteiner Straße, stattfinden. 
Viele Mitglieder informierten sich beim ausführlichen Vortrag 
von Frau Herberger-Böhringer über das Thema: Plötzlich pflege-
bedürftig – und was nun? Wir danken ihnen sehr für ihre langjäh-
rige treue Unterstützung!
Wenn auch Sie, sich als noch „Nichtmitglied“ angesprochen füh-
len, freuen wir uns sehr, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen 
und wir Sie im Kreis der Fördermitglieder begrüßen dürfen, denn 
dies hilft bereits jetzt dem Förderverein und der Diakoniestation 
Schozach-Bottwartal sehr und man weiß ja nie, wann mal in der 
eigenen Familie, die Hilfe der Diakoniestation notwendig wird.
Also bis bald! i.A. Walter Sauer, Kassier
Tel. 07133/12908 oder gerne über Diakoniestation 07062/973050.

Diakonie Schozach-Bottwartal
Wir sind während unseren Bürozeiten von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr unter Tel. 07062/973050 für 
Sie erreichbar.
Sie finden uns im Erdgeschoss des Gesundheitszentrums Auen-
stein, Beilsteiner Straße 33, 74360 Ilsfeld-Auenstein.
Gesamt-Pflegedienstleitung: Nadine Bosch
Tel. 07062/97305-15
persönliche Sprechzeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr, 
mittwochs nur am Vormittag
Häusliche Kranken- und Altenpflege
Teamleitung Gebiet Süd (Ilsfeld, Beilstein mit Ortsteilen) 
Ursula Wüstholz, Tel. 07062/97305-27
persönliche Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag von 8.00 bis 
16.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung
Teamleitung Gebiet Nord 
(Abstatt, Untergruppenbach mit Ortsteilen) 
Nicole Hauk, Tel. 07062/97305-31
persönliche Sprechzeiten: Dienstag und Mittwoch von 8.00 bis 
16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Termine für Qualitätssicherungsbesuche können Sie am bes-
ten am Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr verein-
baren unter 07062/97305-18.
Tagespflege
Leitung: Melina Chan, Tel. 07062/97305-28
persönliche Sprechzeiten: 8.00 bis 12.00 Uhr sowie nach Verein-
barung
Hauswirtschaftliche Versorgung und Familienpflege
Einsatzleitung: Stefanie König,
stellv. Einsatzleitung: Bianca Merkt, Tel. 07062/97305-13
persönliche Sprechzeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung
Verwaltung
Gabriele Vogt und Nicole Schöne
Tel. 07062/97305-0, Fax 07062/97305-20,
Geschäftsführung
Matthias Brauchle, Tel. 07062/97305-12
www.diakonie-ilsfeld.de, info@diakonie-ilsfeld.de

I A V-Beratungsstelle für ältere, 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen

Sie finden Beratung und Unterstützung bei
• Krankheit, Alter und Behinderung,
• Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und 

organisatorischen Fragen,
• der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund 

um Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.
Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und un-
terliegt der Schweigepflicht. Ihr Ansprechpartner für die Gemein-
den Abstatt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach inkl. der 
Teilorte ist Herr Jürgen Kohler.
Die Beratungszeiten sind:
Dienstag und Mittwoch, 9.00 – 12.00 Uhr
Telefon 07062/9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Beilsteiner Str. 33
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Haus-
besuche vereinbart werden.

Königin-Charlotte-Stift

Schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/91652-0 und Fax -290
Hausleitung: Jochen Burkert
Hauswirtschaftliche Leitung: Kathrin Sander
Verwaltung: Margrit Mildner

Ehrenamt sucht dich!
Ehrenamtliche Mitarbeiter sind eine große Bereicherung für das 
Leben älterer Menschen. Sie bringen Freude, Wärme, Zuwendung 
und das Gefühl, nicht vergessen zu sein. Die Anerkennung des 
sozialen bürgerlichen Engagements ist ein zentrales Anliegen in 
der Unternehmensphilosophie der evangelischen Heimstiftung.
Wenn du mit einer ehrenamtlichen Tätigkeit diese Tradition wei-
terleben lassen möchtest und Freude daran hast, Gutes zu tun, 
nimm gerne Kontakt mit uns auf.
Entsprechend deiner Stärken und Möglichkeiten werden wir ge-
meinsam mit dir die passende Tätigkeit finden.
Zum Beispiel: gemeinsam Zeit verbringen, Musik machen und 
gemeinsam Singen, Spaziergänge in Ilsfeld
Wir freuen uns auf dich.
Das KCS-Team

KCS-Klangschale

Am Montag, 22. Juli 2024 erlebten unsere Senioren einen ganz 
besonderen Abschluss ihrer Gymnastikrunde. In einer harmoni-
schen Verbindung von Bewegung und Klang tauchten die Teil-
nehmer in die entspannende Welt einer Klangschalengeschichte 
ein. Die Geschichte entführte die Zuhörer auf eine sanfte Reise, 
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während helle und tiefe Töne der Klangschalen zur vollkomme-
nen Entspannung beitrugen. Die Vibrationen der Töne durch-
drangen den Raum und hüllten jeden Einzelnen in ein Gefühl 
der Ruhe und Geborgenheit. Unsere Bewohner ließen sich von 
den wohltuenden Klängen leiten und fanden dabei innere Ruhe 
und Ausgeglichenheit. Diese einzigartige Erfahrung zeigte ein-
mal mehr, wie die Kombination aus körperlicher Betätigung und 
akustischen Reizen eine tiefgreifende Wirkung auf das Wohlbe-
finden haben kann. Die positiven Rückmeldungen unserer Seni-
oren unterstrichen den Erfolg dieser harmonischen Einheit von 
Bewegung und Klang.
Wir freuen uns auf weitere inspirierende Momente und beson-
dere Erlebnisse mit unseren Bewohnern. Denn solche Aktivitäten 
bereichern nicht nur den Alltag, sondern fördern auch das allge-
meine Wohlbefinden und die Lebensfreude.

Tagespflege Ilsfeld 
ASB Region Heilbronn-Franken

Tagsüber bestens versorgt – abends im eigenen Zuhause
Die Gäste der ASB-Tagespflege werden durch ihre Angehörigen 
oder durch den Fahrdienst des ASB morgens zur Tagespflege ge-
bracht und am späten Nachmittag wieder nach Hause gefahren. 
Tagsüber nehmen die Tagespflegegäste an einem abwechslungs-
reichen und bunten Aktivierungsprogramm teil. Wir backen, singen, 
feiern, spielen, gehen spazieren und vieles mehr. Das eingespielte 
Team der ASB-Tagespflege in Ilsfeld verfügt über einen reichhalti-
gen Erfahrungsschatz und freut sich immer über neue Gäste. Ins-
besondere die tägliche Gymnastik erfreut sich großer Beliebtheit.
Vorteile auf einen Blick
• Entlastung berufstätiger Angehöriger
• Erhaltung, Förderung und Wiedererlangung von sozialen und 

körperlichen Fähigkeiten
• Stärkung sozialer Kontakte und Vermeidung von Vereinsamung
• Sinnvolle Tagesgestaltung
Erstbesucher der Tagespflege laden wir herzlich zu einem kosten-
losen und unverbindlichen Schnuppertag ein.
Wir freuen uns auf Ihre Fragen und auf Ihren Besuch.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 bis 16.00 Uhr
Tel. 07062/979296, E-Mail: tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de
Ansprechpartner: Birgit Koch – Leitung
Anushka Schmitt – stv. Leitung

Ambulante Palliativversorgung Region HN e.V.

Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung Region HN 
e.V.
Die spezialisierte ambulante palliative Versorgung e.V. (SAPV) 
ist für die Region Heilbronn eine ergänzende Versorgung von 
Patienten im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren Er-
krankung, die unter einer ausgeprägten Symptomatik leiden 
oder eine aufwendige Versorgung benötigen. Ziel ist es, die Le-
bensqualität der Patienten zu erhalten oder zu verbessern. Das 
Palliativ-Care-Team (PCT) der SAPV aus erfahrenen Pflegekräften 
und Ärzten will den Betroffenen ein menschenwürdiges Leben in 
ihrer vertrauten Umgebung ermöglichen. Im Vordergrund steht 
nicht eine Behandlung mit dem Ziel der Heilung, sondern die Lin-
derung der belastenden Symptome wie z. B. Schmerzen, Übelkeit 
oder Atemnot.
Ihre bisherige Versorgung durch den Hausarzt oder einen 
Pflegedienst bleibt bestehen.
Das Palliativ-Care-Team ergänzt mit spezialisierten Leistungen 
Ihre Behandlung. Das geschieht immer in enger Zusammenar-
beit mit allen im Versorgungsprozess Beteiligten und ist individu-
ell abgestimmt. Unsere Einsätze können im häuslichen Bereich, 
in Pflegeheimen oder in anderen Institutionen realisiert werden.
Für Fragen stehen Ihnen gerne Palliativarzt Sigmund Jakob 
und Palliativfachkraft Anja Ferlora zur Verfügung.
Tel. 07134/900180 
Bürozeiten: Mo. – Fr. von 8.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: info@sapv-heilbronn.de 
Weitere Infos: www.sapv-heilbronn.de
Ihr SAPV-Team der Region Heilbronn

Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice

Bürger der Gemeinde Abstatt – Beilstein – Ilsfeld – Untergrup-
penbach (mit eingemeindeten Orten) helfen ihren älteren und 
hilfsbedürftigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern. 
Schwerpunktmäßig bietet der Verein Bürger für Bürger e.V. fol-
gende Leistungen an, ohne in Konkurrenz zu den gewerblichen 
Unternehmen oder professionellen Organisationen zu treten:
• kleine handwerkliche Hilfsdienste in Haus und Garten (Gar-

dinen auf- und abhängen, Rasen mähen, Briefkasten leeren)
• kleine Fahrdienste (auch mit Begleitung) zum Arzt, zur Mas-

sage etc.
• Haussitting (Haustiere füttern/ausführen, Blumen gießen)
• kleine Besorgungen (Grab gießen, einkaufen, Arznei holen)
• Schriftverkehr mit Behördengängen zu Behörden/Kranken-

kassen
• Betreuung
Neue Mitglieder, die Hilfeleistungen erbringen wollen, kön-
nen sich an die Ortskoordinatoren/in wenden.
Falls Sie den zuständigen Ortskoordinator/in Ihrer Gemein-
de nicht erreichen können, wenden Sie sich an einen anderen 
Ortskoordinatoren/eine andere Ortskoordinatorin.

Wir alle helfen Ihnen
für 74232 Abstatt
Annette Jacob, Weststraße 8
Tel. 07062/61242, E-Mail: jacob.annette@web.de
für 71717 Beilstein
Ingrid Bauer, Heilbronner Straße 38
Tel. 07062/8802, E-Mail: mus.grit@outlook.de
und
Otto Sonnenwald, Schmidhausener Str. 20
Tel. 07062/8790, E-Mail: c-o.sonnenwald@t-online.de
für 74360 Ilsfeld, Schozach, Auenstein
Jutta Layer, Im Ring 50
Tel. 07062/61029, E-Mail: layer.jutta@t-online.de
und
Mechthild Jäger, Rieslingstraße 37
Tel. 07062/6967, E-Mail: resi47@web.de
für 74199 Untergruppenbach
Claudia Schlenker, Habichthöhe 81
Tel. 07131/970465, E-Mail: claudiaschlenker@gmx.de
für 74199 Unter- und Oberheinriet
Ursula Schaber, Am Lerchenberg 13
Tel. 07130/9564, E-Mail: ursulaschaber@web.de

Psychologische Außensprechstunde in Ilsfeld

Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit
• Ihrem eigenen Leben (für Erwachsene und Jugendliche)
• Ihrer Familie
• Ihren Kindern
• Ihrer Partnerschaft
• Trennung und Scheidung
• Ihrem Arbeitsplatz
an uns wenden, um gemeinsame Ideen und Lösungsmöglich-
keiten zu entwickeln. Beraten werden Sie durch Angela Tatti, Le-
bens-, Paar- und Erziehungsberaterin im Alten Rathaus in Auen-
stein, Hauptstraße 15 (1. Obergeschoss, Raum 7).
Termine erhalten Sie nach Absprache über das Sekretariat der 
psychologischen Beratungsstelle des Kreisdiakonieverbands un-
ter Tel. 07131/964420.
Die Erziehungs- und Jugendberatung ist kostenlos.

proindividuum GmbH

proindividuum GmbH Ilsfeld & Umgebung
Ansprechpartnerin: Aida Leibbrand
Brückenstraße 25, 74360 Ilsfeld
Telefon 07062/6598660
Fax 07062/6598661
E-Mail: info@pflegedienst-pro-individuum.de



20   |    Ilsfelder Nachrichten · 1. August 2024 · Nr. 31

Tageseinrichtungen für Kinder

TEK Dorastift

Sommerfest im Dorastift
Auch in diesem Jahr, fand wieder ein Sommerfest im Dorastift 
statt, bei dem die Eltern ein Musical über den Regenbogenfisch 
erleben durften. 
Im Vorfeld haben wir uns im Kindergarten ausgiebig mit dem Bil-
derbuch „Der Regenbogenfisch“ beschäftigt. 
Gemeinsam haben wir auf unterschiedliche Art und Weise den 
Regenbogenfisch und seine Geschichte kennengelernt. 
Die Bären und Dinos sind gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
zum MAUK gefahren und haben sich die unterschiedlichsten Fi-
sche angesehen. 
Der Kindergarten wurde durch eine Vielzahl an gebastelten Re-
genbogenfischen jeden Tag ein wenig mehr zu einer Unterwas-
serwelt. 
Die Mäuse haben sich überlegt, was denn noch alles im Meer 
lebt, und hatten dazu jede Menge Ideen. 
Auch das Teilen, die Gemeinschaft und die Einzigartigkeit eines 
jeden Einzelnen spielt in der Geschichte als auch im Kindergar-
tenalltag eine große Rolle.
Mit viel Freude, Motivation und Geduld haben sich die Kinder mit 
ihren Erzieherinnen auf den großen Auftritt beim Sommerfest 
vorbereitet, viele Lieder und einen Tanz einstudiert und dafür viel 
Applaus geerntet. 
Das Musical wurde im Johann-Geyling-Haus aufgeführt und im 
Anschluss ging es im Kindergarten mit einem leckeren Buffet, ei-
ner Schatzsuche im Sand und bunten Luftballonfiguren weiter. 
Auch in diesem Jahr war es wieder ein schönes und gelungenes 
Sommerfest.

TEK KunterBunt

Verabschiedung und „Raussprung“ unserer Vorschulkinder
Am Mittwoch, 24.7.2024 feier-
ten wir den Abschied unserer 
11 Vorschulkinder.
Bei einem gemeinsamen Mor-
genkreis mit beiden Gruppen 
durften sich die Vorschüler ihre 
Lieblingslieder und ein Lieb-
lingskreisspiel aussuchen.
Im Anschluss an den Mor-
genkreis gab es ein Picknick 
– Frühstück mit Butter- und 
Frischkäsebroten und mit ver-
schiedenem Obst und Gemüse 
in unserem Turnraum.
Nach einer ausgiebigen Bewe-
gungsphase im Garten durf-
ten alle Vorschulkinder ihren 
Schulranzen bei einer „kleinen Modenschau“ präsentieren und 
erzählen, auf was sie sich in der Schule besonders freuen. Da-
bei wurden oft die Fächer Mathematik, Sport, Musik, Kunst, aber 
auch die Pausen genannt.
Als kleines Abschiedsgeschenk gab es einen wiederverwendba-
ren Stundenplan mit einem Folienstift. Jedes Kind bekam eben-
falls sein Portfolio, seine Malmappe und seinen Vorschulordner 
als Erinnerung mit nach Hause. 
Beim Vorschulcup hatten die Vorschüler einen Geldbetrag ge-
wonnen. Gemeinsam entschieden sie sich dafür, einen Taschen-
regenschirm für ihren Schulranzen in ihrer Lieblingsfarbe zu 
kaufen. Diesen bekamen sie an der Abschiedsfeier ebenfalls 
überreicht.
Um 13.00 Uhr waren alle Eltern eingeladen, den „Raussprung“ der 
Vorschulkinder mitzuerleben.
Zum Abschied überreichten uns die Vorschulkinder und Vorschu-
leltern 2 Säulenobst-Apfelbäume und 2 Johannisbeersträucher, 
die sie auch gleich in unserem Garten einpflanzten.
Dafür nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Vorschuleltern.
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TEK Lindenkinder

Lindenkinder
AckerRacker ist ein bundesweites Bildungsprogramm für vor-
schulische Einrichtungen. Die Kinder sollen dabei den ganzen 
Prozess der Lebensmittelgewinnung erleben.
Durch die kontinuierliche Arbeit auf dem Acker lernen sie, welche 
Maßnahmen nötig sind, um Nahrungsmittel zu gewinnen. Haut-
nah am Gemüseanbau beteiligt zu sein, fördert die Wertschät-
zung der Lebensmittel.
Der Waldkindergarten Lindenkinder ist nun der zweite Projekts-
tandort von Acker e.V. im Landkreis Heilbronn.

Am Montag, 22.7.2024 fand auf dem Acker beim Gelände des 
Waldkindergartens die offizielle Übergabe der Förderurkunde 
statt. Im Landkreis Heilbronn unterstützt die Dieter Schwarz Stif-
tung als offizieller Förderer das Projekt. Ebenso konnte die örtli-
che BayWa und die BayWa-Stiftung als Sponsor für einige Arbeits- 
und Gartengeräte gewonnen werden.
Erster Impuls zum Ackern kam 2023 von Gemeinderat und Ge-
müseanbauer Markus Läpple. Er stellte uns einen Teil des Ackers 
am Waldkindergarten zur Verfügung und bereitete das Garten-
stück für die Pflanzung vor. 
Wir bekamen von ihm Samen und so konnten wir uns im Herbst 
2023 über eine reiche Ernte freuen. Dies gab uns Motivation für 
ein weiteres Ackerjahr.
Im Januar 2024 fiel dann die Entscheidung, sich um die Teilnahme 
am Projekt „AckerRacker“ zu bewerben.

Neben Geschichten mit Rudi Radieschen, pädagogischem Ma-
terial, Teamfortbildungen, Informationen/Tipps zum Gemüsean-
bau, sowie Rezepten, bietet AckerRacker die Betreuung der Pflan-
zungen durch einen AckerCoach.

Nun sind wir also seit Februar 2024 ein Teil eines großen Ganzen. 
Wir gehören zur AckerRacker-Familie.
Unsere bisherigen Erfahrungen haben wir gemeinsam reflektiert.
Die Fragen waren
Was hat uns geärgert oder Mühe gemacht?
Was lief gut? Was hat uns gefreut?
Die Antworten und Gedanken der Kinder:
Ärgerlich war:
• Schnecken fressen einfach die Zucchini an
• Kartoffeln sind ertrunken! (zu viel Regen nach 1. Pflanzung 

am 29.5.2024/ab Fronleichnam unwetterartiger Regen)
• Manches ist gar nicht gewachsen, wegen des komischen Wetters.

Gut war/das hat Spaß gemacht:
• Mit Schubkarren Häcksel auf die Wege und Rasenschnitt auf 

die Beete verteilen.
• Beobachten und erkennen, dass dann doch etwas wächst. 

(Tomate, Gurke, Zucchini)
• Erste Ernte genießen (Zucchini + Gurke). Schmeckt lecker!
• Aus dem eigenen Gemüse leckere Burger zubereiten und ge-

meinsam essen.
Für die vielfältige Unterstützung bedanken wir uns bei Herrn 
Läpple, dem Bauhof, Gebäudemanagement/Hausmeister, der 
Dieter Schwarz Stiftung, BayWa-Stiftung, unserer AckerCoachin 
und nicht zuletzt den Eltern und Großeltern der Lindenkinder.
Wir hoffen, dass sich unser neues Ackerlied:
„AckerRacker auch wir sind mit dabei, pflanzen, hacken, mul-
chen, gießen und dann ernten vielerlei …“, bewahrheitet und 
wir noch einiges ernten können.
Mit frohem Waldgruß, 
alle Kinder und das Team der Lindenkinder

Schulen

Volkshochschule Unterland

Das neue Programm Herbst/Winter 2024 ist online
Einfach mal reinschauen unter www.vhs-unterland.de
Hier eine Kurzübersicht.
September 2024
242IL30217 Rücken-Fit
Di, 10.9.2024, 8.30 – 9.30 Uhr, 2x, 9 €
242IL30217 Rücken-Fit
Di, 10.9.2024, 9.30 – 10.30 Uhr, 14x, 62 €
242IL30260 Fitness Mix
Di, 10.9.2024, 18.45 – 19.45 Uhr, 12x, 53 €
242IL30263 Fitness Mix in Helfenberg
Di, 10.9.2024, 20.00 – 21.00 Uhr, 14x, 62 €
242IL30223 Rücken-Fit
Do, 19.9.2024, 19.30 – 20.30 Uhr, 10x, 44 €
242IL30224 Faszien-Rücken-Fit
Do, 19.9.2024, 18.30 – 19.30 Uhr, 10x, 44 €
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242IL30235 Zumba
Do, 19.9.2024, 20.05 – 21.05 Uhr, 10x, 44 €
242IL30215 Wirbelsäulengymnastik
Mo, 23.9.2024, 19.15 – 20.15 Uhr, 10x, 44 €
242IL30216 Rücken-Fit
Mo, 23.9.2024, 20.15 – 21.15 Uhr, 10x, 44 €
242IL30130 Hatha-Yoga
Mo, 23.9.2024, 18.15 – 19.30 Uhr, 15x, 83 €
242IL30131 Hatha-Yoga
Mo, 23.9.2024, 19.35 – 20.50 Uhr, 15x, 83 €
242IL30201 Gesundheitsgymnastik
Mach mit, bleib fit
Mo, 23.9.2024, 18.00 – 19.00 Uhr, 11x, 49 €
242IL30140 Kundalini-Yoga
Di, 24.9.2024, 20.00 – 21.30 Uhr, 15x, 99 €
242IL40625 Englisch A2.2
Di, 24.9.2024, 9.00 – 10.30 Uhr, 15x, 99 €
242IL42225 Spanisch A2 Auffrischungskurs
Di, 24.9.2024, 18.15 – 19.45 Uhr, 14x, 93 €
242IL40665 English A2/B1 Easy Conversation: Let‘s talk
Mi, 25.9.2024, 19.00 – 20.30 Uhr, 10x, 66 €
242IL30262 Fitness Mix in Auenstein
Mi, 25.9.2024, 18.30 – 19.30 Uhr, 15x, 66 €
242IL30219 Wirbelsäulenfitness in Auenstein
Mi, 25.9.2024, 19.45 – 20.45 Uhr, 14x, 62 €
242IL30145 Yoga – Finde deine innere Balance
Mi, 25.9.2024, 20.00 – 21.30 Uhr, 15x, 99 €
242IL30133 Hatha-Yoga
Mi, 25.9.2024, 18.30 – 19.45 Uhr, 15x, 83 €
242IL20515 Linedance und Co. – Tanzen mit Freude
Mi, 25.9.2024, 18.40 – 19.40 Uhr, 8x, 36 €
242IL20516 Linedance und Co. – Tanzen mit Freude
Mi, 25.9.2024, 19.50 – 21.05 Uhr, 8x, 44 €
242IL30150 Qigong
Do, 26.9.2024, 18.30 – 19.30 Uhr, 12x, 53 €
242IL30113 Yogilates
Do, 26.9.2024, 18.00 – 19.00 Uhr, 10x, 44 €
242IL30114 Yogilates
Do, 26.9.2024, 19.00 – 20.00 Uhr, 10x, 44 €
242IL30250 Bodyfit
Do, 26.9.2024, 19.00 – 20.00 Uhr, 10x, 44 €
242IL42260 ¡Vamos a hablar español! Spanische Konversati-
on A2
Do, 26.9.2024, 20.00 – 21.00 Uhr, 8x, 51 €
242IL20865 Betonatelier
Fr, 27.9.2024, 18.00 – 21.00 Uhr + Sa, 28.9.2024, 10.00 – 17.00 Uhr 
+ So, 29.9.2024, 10.00 – 16.00 Uhr, 164 €

Oktober 2024
242IL30134 Hatha-Yoga
Di, 1.10.2024, 18.15 – 19.30 Uhr, 15x, 83 €
242IL10540 Das Marburger Konzentrationstraining – Eltern-
Informations-Abend
Mo, 7.10.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 1x, 0 €
242IL42212 Spanisch A1.2 für Anfänger mit Vorkenntnissen 
(online)
Mo, 7.10.2024, 19.00 – 20.30 Uhr, 8x, 106 €
242IL20530 Orientalischer Ausdruckstanz
Di, 8.10.2024, 20.00 – 21.30 Uhr, 11x, 73 €
242IL20570 Hip-Hop for Kids von 8 bis 12 Jahren
Di, 8.10.2024, 17.30 – 18.30 Uhr, 10x, 36 €
242IL30138 Faszientraining mit Yoga
Di, 8.10.2024, 9.30 – 10.45 Uhr, 12x, 66 €
242IL30148 Yoga und Rückentraining
Mi, 9.10.2024, 11.00 – 12.00 Uhr, 10x, 44 €
242IL30132 Hatha-Yoga
Mi, 9.10.2024, 9.30 – 10.45 Uhr, 12x, 66 €
242IL30220 Sanfte Wirbelsäulengymnastik
Mi, 9.10.2024, 16.00 – 17.00 Uhr, 10x, 44 €
242IL30221 Sanfte Wirbelsäulengymnastik
Mi, 9.10.2024, 17.00 – 18.00 Uhr, 10x, 44 €
242IL30222 Wirbelsäulengymnastik
Do, 10.10.2024, 17.40 – 18.40 Uhr, 12x, 53 €

242IL30200 Ganzkörpertraining
Do, 10.10.2024, 8.30 – 9.30 Uhr, 10x, 44 €
242IL40630 Englisch B1.1 (online)
Do, 10.10.2024, 18.30 – 20.00 Uhr, 12x, 114 €
242IL30136 Faszientraining mit Yoga
Do, 10.10.2024, 9.00 – 10.15 Uhr, 14x, 77 €
242IL42221 Spanisch A2.1 auch für Wiedereinsteiger
Do, 10.10.2024, 18.15 – 19.45 Uhr, 10x, 95 €
242IL10541 Das Marburger Konzentrationstraining für Kin-
der der 3. und 4. Klasse
Sa, 12.10.2024, 10.00 – 11.15 Uhr, 6x, 70 €
242IL10542 Das Marburger Konzentrationstraining für Kin-
der der 1. und 2. Klasse
Sa, 12.10.2024, 11.30 – 12.45 Uhr, 6x, 70 €
242IL10411 Heilpilze – Medizin oder Nahrungsergänzungs-
mittel?
Mo, 14.10.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 1x, 10 €
242IL30252 fitdankbaby maxi für Mütter mit Babys ab 10 
Monaten
Mo, 14.10.2024, 9.00 – 10.15 Uhr, 8x, 105 €
242IL30254 fitdankbaby mini für Mütter mit Babys von 3 bis 
9 Monaten
Mo, 14.10.2024, 10.30 – 11.45 Uhr, 8x, 105 €
242IL42220 Spanisch A2.1 auch für Wiedereinsteiger (online)
Mo, 14.10.2024, 17.00 – 18.30 Uhr, 10x, 95 €
242IL10410 Mit der Ilse in die Pilze – Pilzexkursion
Sa, 19.10.2024, 10.00 – 16.00 Uhr, 1x, 29 €
242IL30545 Italienisch Kochen mit Imma Celentano
Mi, 23.10.2024, 18.30 – 22.30 Uhr, 1x, 42 € inkl. Lebensmittel

November 2024
242IL30546 Italienisch Kochen mit Imma Celentano
Do, 07.11.2024, 18.30 – 22.30 Uhr, 1x, 42 € inkl. Lebensmittel
242IL30570 Weinseminar: Törggelen in der VHS
Sa, 9.11.2024, 19.00 – 22.00 Uhr, 1x, 39 € inkl. Lebensmittel
242IL30146 Yoga zum Entspannen und Schnuppern
Sa, 9.11.2024, 10.30 – 14.30 Uhr, 1x, 26 €
242IL21075 Glückswächter-Werkstatt für Kinder von 5 bis 10 
Jahren
Sa, 16.11.2024, 9.30 – 12.15 Uhr, 1x, 20 €
242IL10480 Patientenverfügung und Gesundheitsvollmacht 
– Selbst bestimmen, was mit mir passiert
Mo, 18.11.2024, 19.00 – 20.30 Uhr, 1x, 4 €
242IL20775 Weihnachtliche Acrylmalwerkstatt für Kinder 
von 8 bis 12 Jahren
Sa, 23.11.2024, 10.00 – 12.00 Uhr, 1x, 17 €
242IL30571 Bier brauen – Ein Hobby mit Geschmack
Sa, 23.11.2024, 10.00 – 14.00 Uhr, 1x, 45 € inkl. Lebensmittel
242IL10130 Lesen und Schreiben in Sütterlinschrift
Fr, 29.11.2024, 18.30 – 20.00 Uhr, 2x, 16 €
242IL30572 Cognac: Was das Etikett verrät
Sa, 30.11.2024, 19.00 – 21.30 Uhr, 1x, 52 € inkl. Lebensmittel
242IL30585 In der Weihnachtsbäckerei für Kinder von 5 bis 
9 Jahren
Sa, 30.11.2024, 9.30 – 12.10 Uhr, 1x, 21 € inkl. Lebensmittel
242IL30586 In der Weihnachtsbäckerei für Kinder von 5 bis 
9 Jahren
Sa, 30.11.2024, 13.00 – 15.40 Uhr, 1x, 21 € inkl. Lebensmittel

Dezember 2024
242IL30180 Klangreise – mit Klangschalen entspannt ins Wo-
chenende
Fr, 06.12.2024, 19.00 – 20.15 Uhr, 1x, 12 €
242IL30565 Männer backen Plätzchen
Mo, 9.12.2024, 18.30 – 22.00 Uhr, 1x, 18 €

Januar 2025
242IL30255 fitdankbaby mini für Mütter mit Babys von 3 bis 
9 Monaten
Mo, 13.01.2025, 10.30 – 11.45 Uhr, 7x, 91 €
242IL30253 fitdankbaby maxi für Mütter mit Babys ab 10 
Monaten
Mo, 13.01.2025, 9.00 – 10.15 Uhr, 7x, 91 €
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242IL30218 Rücken-Fit
Di, 14.01.2025, 9.30 – 10.30 Uhr, 12x, 53 €
242IL30264 Fitness Mix in Helfenberg
Di, 14.01.2025, 20.00 – 21.00 Uhr, 12x, 53 €
242IL30261 Fitness Mix
Di, 14.01.2025, 18.45 – 19.45 Uhr, 10x, 44 €
242IL40666 English A2/B1 Easy Conversation: Let‘s talk
Mi, 15.01.2025, 19.00 – 20.30 Uhr, 10x, 66 €
242IL30251 Bodyfit
Do, 16.01.2025, 19.00 – 20.00 Uhr, 6x, 27 €
242IL30202 Ganzkörpertraining
Do, 16.01.2025, 8.30 – 9.30 Uhr, 10x, 44 €
242IL30181 Klangreise – mit Klangschale entspannt ins Wo-
chenende
Fr, 17.01.2025, 19.00 – 20.15 Uhr, 1x, 12 €
242IL30560 Peruanische Küche – Cocina peruana
Fr, 24.01.2025, 18.15 – 22.00 Uhr, 1x, 38 € inkl. Lebensmittel
242IL20730 Experimentelles Acrylmalen Workshop am Wo-
chenende
Sa, 25.01.2025, 10.00 – 17.00 Uhr, 1x, 38 €
242IL10650 Letzte-Hilfe-Kurs -- Am Ende wissen wie es geht
Mo, 27.01.2025, 17.30 – 21.30 Uhr, 1x, 20 €

Februar 2025
242IL20776 Fantasiestadt mit Aquarellfarben gestalten für 
Kinder ab 7 Jahren
Sa, 01.02.2025, 10.00 – 12.30 Uhr, 1x, 17 €
242IL30147 Yoga zum Entspannen und Schnuppern
So, 02.02.2025, 10.30 – 14.30 Uhr, 1x, 26 €
242IL30573 Rum, Ron und Rhum – Kennen Sie den Unter-
schied?
Sa, 8.02.2025, 19.00 – 21.30 Uhr, 1x, 52 €

Info und Anmeldung
Ilse Bolg
Außenstellenleitung VHS Unterland in Ilsfeld
Tel. 07062/974381, ilsfeld@vhs-unterland.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Ilsfeld/Schozach

Kontakte
Ev. Pfarramt Ilsfeld
Pfarrer Martin Bulmann
Charlottenstraße 11, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/61355 
E-Mail: pfarramt.ilsfeld@elkw.de und
Martin.Bulmann@elkw.de

Evangelische Kirchenpflege Ilsfeld, Bankverbindungen
Kreissparkasse Heilbronn
Konto: BIC: HEISDE66XXX; IBAN: DE37 6205 0000 0000 0594 08
Volksbank Ilsfeld
Konto: BIC: GENODES1BIA; IBAN: DE28 6206 2215 0050 1380 06

EC-Jugendreferent in Ilsfeld
Alexander Momann, Tel. 0155/66925947
E-Mail: AlexanderMomann@swdec.de

Jugendreferentin im „Distrikt Süd“
Anna Reinhart, a.reinhart@ejw-heilbronn.de
Tel. 0170/5514557
Am Wollhaus 13 im Hans-Riesser-Haus, 74072 Heilbronn

Gemeindediakonin für Senioren- und Familienarbeit im Dist-
rikt Süd
Miriam Klemp, Tel. 07132/4506293

Ev. Kindertagesstätte Dorastift, Rathausstraße
Tel. 07062/61116, Kita.Ilsfeld.Dorastift@elkw.de

Internetseite der Kirchengemeinde
www.ilsfeld-evangelisch.de

Gemeindehaus
Hausmeisterin Monica State, Tel. 0157/38059297

Gemeindebüro
Pfarramtssekretärin Carmen Ehmer, Tel. 07062/61355
E-Mail: pfarrbuero.ilsfeld@elkw.de

Öffnungszeiten im Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist am Montag, Mittwoch und Donnerstag 
jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr für den Publikumsverkehr geöffnet.

Termine
Pfarrer Bulmann hat Urlaub seit Freitag, 26.7. bis Donners-
tag, 15.8.2024. Vertretung für Seelsorge und Kasualien hat 
Pfarrerin Birgit Haufler-Lingoth in Untergruppenbach, Tel. 
07131/70744.
Das Gemeindebüro ist zu den üblichen Zeiten besetzt.

Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat! Psalm 33,12

Sonntag, 4.8. – 10. Sonntag nach Trinitatis (Israelsonntag)
 9.00 Uhr  Gottesdienst in Schozach in der Leonhardskirche mit 

Prädikant Markus Hock
 Im Anschluss laden wir zum Kirchenfrühstück ein.
10.00 Uhr  Gottesdienst in Ilsfeld in der Bartholomäuskirche
 mit Prädikantin Sigrid Neutz
 Das Opfer des Gottesdienstes ist für den Evangeli-

umsdienst für Israel bestimmt.
 Das Opfer der Gottesdienste vom 28.7. kam dem 

Johann-Geyling-Haus zugute. Es betrug in Ilsfeld 60 
Euro.

Sonntag, 11.8. – 11. Sonntag nach Trinitatis
11.15 Uhr  Gottesdienst in Ilsfeld in der Bartholomäuskirche mit 

Pfr.in Haufler-Lingoth

Umzug beim Holzmarkt am 25.8.
Beim Holzmarkt am 25. August 2024 soll es in diesem Jahr wieder 
einen Festumzug geben. Unsere Kirchengemeinde ist zur Mitwir-
kung eingeladen worden. Wir sollen relativ weit vorn (Nr. 6) den 
Holzmarkt/Bartholomäus-Markt rund um die Kirche vor 500 Jah-
ren darstellen. Dazu ziehen wir unser Kirchenmodell auf einem 
Wagen und begleiten das Modell in historischen Gewändern, mit 
alten Gesangbüchern und Gegenständen, die es vielleicht damals 
schon auf dem Holzmarkt zu kaufen gab, und mit Erwachsenen, 
Jugendlichen und Kindern. Den Wagen haben wir schon, Gewän-
der und Kleidungsstücke werden organisiert. Dazu brauchen wir 
nur noch Menschen, die die verschiedenen Aufgaben neben der 
Kirche her übernehmen. Sind Sie dabei? Beim Überlegen, ob nicht 
auch Gruppen unserer Kirchengemeinde wie Posaunenchor, Kon-
firmanden oder Kindergartenkinder unseren Beitrag begleiten, 
sind wir auf die Idee gekommen, weiter hinten im Zug entspre-
chend der historischen Abfolge noch einen weiteren Abschnitt 
mit unserer Kirchengemeinde zu gestalten. Nach Kirche vor 500 
Jahren am Anfang wäre jetzt „Kirche im 21. Jahrhundert“ dran. 
Der Posaunenchor könnte Choräle spielen, wenn der Zug steht. 
Beim Laufen könnten wir mit Gitarrenbegleitung Lieder zum Mit-
singen singen (Laudato si, einfach spitze, …). Kinder aus dem Kin-
dergarten, Kiki-Club-Kinder, Konfis, Jugendliche und Erwachsene 
könnten zeigen, wie bunt und lebendig unsere Kirchengemeinde 
heute ist. Hätten Sie Lust, in diesem Abschnitt dabei zu sein?
Sie sehen: Wir brauchen einige Leute, die mitmachen.
Wenn Sie mitmachen können, melden Sie sich bitte so bald 
wie möglich im Pfarramt (gern per E-Mail) und geben Sie an, 
ob Sie lieber in Abschnitt 1 oder Abschnitt 2 dabei sein wollen.
Wir freuen uns auf einen bunten Umzug zum Jubiläum des Holz-
markts und möchten gern unseren Beitrag dazu leisten.

Herzliche Einladung zum Schozacher Kirchenfrühstück!
Wir freuen uns darauf, immer am 1. Sonntag des Monats im An-
schluss an den Gottesdienst in Schozach mit Ihnen/dir gemein-
sam im Kirchsaal zu frühstücken. Unser nächstes gemeinsames 
Kirchenfrühstück findet am 4.8.2024 statt.
Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach nach dem Gottesdienst 
dableiben! Für Kaffee, Tee, Brot/ Brötchen und was alles zu einem 
guten Start in den Tag gehört, ist gesorgt.
Ihr/dein Schozacher Frühstücksteam


